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die Erstklässler herzlich willkommen und 
wünscht eine gute Grundschulzeit.

Das Kollegium der GS Laboe

Schminkworkshop zur Kieler Woche
Unter dem Thema >perfekt gestylt für die 
Kieler Woche < luden Tanja Duchateau und 
Angela Wöhlk zum ersten Mal zehn Schü-
lerinnen der Klassenstufen 8 - 10 der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Heikendorf am 
Dienstag, den 24. Juni 2014 in die Räume der 
OGTS (Offene Ganztagsschule) zu einem 
Schminkworkshop ein. 
Unter der fachlichen Anleitung von Nadine 
Kohn-Peters und ihrer Mitarbeiterin Astrid 
Walter aus der Parfümerie und dem Kos-
metikinstitut  Kohn, Am Schmiedeplatz 2 in 
Heikendorf, erlernten sie Schritt für Schritt, 
wie man durch Make-up seinem Gesicht eine 
frische Ausstrahlung verleiht
Das gesamte Zubehör brachte Frau Kohn-
Peters dafür extra in die OGTS und baute für 
jede Schülerin einen Schminktisch auf. 
Außerdem erhielt jede Schülerin ein 14teili-
ges Pinselset, welches sie auch mit nach Hau-
se nehmen durften.
Nach zwei fröhlichen Stunden und  individu-
eller Beratung hatten alle Teilnehmerinnen 
ein superschönes Ergebnis erzielt. Unser 
Schulfotograf Florian Merdingen machte von 
den hübschen jungen Damen anschließend 
noch ein paar professionelle Bilder und dann 
konnte es losgehen zur Kieler Woche. 
Dass der Workshop in dieser Form durch-
geführt werden konnte, verdanken wir auch 
der Unterstützung durch die Schulleiterin 
Frau Peschties. Auf diesem Wege möchten 
wir uns ganz herzlich dafür bei Frau Peschties 
bedanken.
Ein besonderes Dankeschön geht an Frau 
Kohn-Peters und Frau Walter, die mit viel 
Einsatz und vielen Make-up Produkten die-
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www.tgi-partner.de

TGI, der Film



1

Notrufnummern

Unter der bundesweit einheitlichen Rufnummer 116 117 erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst. 

Überall in Deutschland sind niedergelassene Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden medizinischen 

Fällen ambulant behandeln – auch nachts, an Wochenende und an Feiertagen.

Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie von zu Hause 

oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Info-Telefon zum zahnärztlichen Notdienst Kreis Plön:  04342 – 4142.

Polizei   110   •   Rettungsdienst und Feuerwehr   112   •   Krankentransport    0431 / 19222

Liebe Laboerinnen und Laboer, 
liebe Gäste,

während einige von Ihnen in diesen Wochen 
Hochsaison haben, und unheimlich viel ar-
beiten, genießen Andere ihren verdienten 
Urlaub und kommen vielleicht endlich ein-
mal dazu, etwas Neues auszuprobieren, zu 
Lande oder zu Wasser, drinnen- wie draußen 
es gibt im Ort und in der Probstei vieles zu 
entdecken. 

Sind Sie neugierig?

Als ich in der vergangenen Woche im Rathaus 
war, um Frau Mordhorst zu vertreten, be-
gegnete ich Herrn Heller und Herrn Schnoor, 
die gerade auf dem Weg ins Archiv waren um 
dort etwas zu erledigen. Sie wiesen mich auf 
die dort neu aufgehängte Laboer Karte aus 
dem Jahr 1930 hin. Eine ganze Weile ver-
brachten wir drei in den Archivräumen und 
entdeckten immer neue Details aus vergan-
genen Zeiten auf diesem wunderbar detail-
reichen Relikt aus einer längst vergangenen 
Ära unseres Ostseebades. Deutlich zu sehen 
ist dort der enorme Wandel, den der Ort 
vollzogen hat. Der Umgang mit dem Wandel 
ist eine der schwierigsten, aber auch reiz-
vollsten Aufgaben, die die Vertreter und Ver-
treterinnen der Selbstverwaltung zu bewälti-
gen haben. Ein nächster Schritt in Richtung 

Zukunft wurde in der letzten Gemeindever-
tretersitzung vor der Sommerpause mit dem 
Beschluss gefasst, ein Projekt zur Ortsent-
wicklung zu initiieren. 
Wandel bedeutet aber auch manchmal los-
lassen…
Seien Sie herzlich eingeladen auch einmal die 
Karte zu betrachten.

Zwei erfreuliche Ergebnisse aus den Sitzun-
gen der „Aktiv Region“ gibt es noch zu be-
richten:
Im Arbeitskreis Tourismus, Bildung und 
Wirtschaft stellte Herr Heller am 08.08.17 die 
Planung zum naturnahen Spielplatz vor. 
Unser Vorhaben wurde dort mit viel Wohl-
wollen aufgenommen und der Mitglieder-
versammlung zur Förderung empfohlen. 
Sollte dort in der nächsten Sitzung ebenso 
entschieden werden, steht der Umsetzung 
nichts mehr entgegen. An dieser Stelle sei 
dem Vorstand und den Mitgliedern der 
Freunde und Förderer des Kurparks nochmal 
ein Dank für Ihre Bereitschaft zur Verände-
rung gesagt. 

Bei der Mitgliederversammlung der „Aktiv 
Region“ am 10.08.17 stellte unser Architekt 
Herr Thomas die Pläne zum Skateboat so 
überzeugend vor, dass nicht nur die bisher 
angefragten Fördergelder zur Umsetzung 
dieser modernen Skateanlage bewilligt wur-
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Sitzungstermine im September 2017

Ohne Gewähr! Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse oder den Aushängen in 
den Bekanntmachungskästen.

Dienstag, 12.09.2017 - Bauausschuss

Mittwoch, 13.09.2017 - Werkausschuss

Dienstag, 19.09.2017 - Ausschuss für Bildung, Soziales, Kultur und Sport

Mittwoch, 27.09.2017 - Gemeindevertretung

- sofern nicht anders angegeben finden alle Termine ab 19 Uhr in der 
Grundschule Laboe (Cafeteria) statt -

Bürgersprechstunden der Polizei

Für die Gemeinde Laboe ist nunmehr seit dem 01. Oktober 2016 die Polizeistation 
Heikendorf  zuständig. Die Dienststelle ist wochentags in der Regel in der Zeit von 
08.00 Uhr bis 16.00 Uhr besetzt. Sie erreichen die Wache über die Amtsnummer 
0431/5601320 oder in dringenden Fällen jederzeit über den Polizeiruf 110.

Zwischen der Gemeinde Ostseebad Laboe und der Polizei wurde die Durchführung von 
Bürgersprechstunden vereinbart. Diese sollen im Rathaus (Besprechungsraum im Erd-
geschoss) wie folgt durchgeführt werden:

Im Sommerhalbjahr (01.04. bis 30.09.2017)

montags und donnerstags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

den, sondern auch noch Mittel bereitgestellt 
wurden, um die bisher lediglich angedachten 
Slacklines/Balanciertaue auch zu fördern.
 
Allen, die zur Zeit viel arbeiten wünsche ich  
Kraft, die gestellten Aufgaben zu bewältigen. 
Denen, die ausspannen können, mögen Diese 

für kommende Herausforderungen finden.

Seien Sie neugierig

Mit freundlichen Grüßen
Wiebke Eschenlauer 
1.stellv. Bürgermeisterin
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Öffnungs- und Sprechzeiten

Post-Agentur Laboe, Dellenberg 12
durchgehend Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-14.00 Uhr

Tel.: 04343-49 62 37 

Job-Center Heikendorf, 
Langer Rehm 4, 24226 Heikendorf
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr

Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung
Herr Wolfgang Firmenich
Sprechstunden in der „Alten Apotheke” in Schönberg
Telefonische Anmeldung und Terminvergabe
über das Amt Probstei
Tel.: 04344/306-1112 oder 04344/306-1101

Sozialverband Deutschland e.V.
Renten- u. Sozialberatung im Bürgertreff am Hafen
nächster Beratungstermin 
am 06.09.2017 Tel. 496898

Schiedsmann
Ingo Behrens, Birkenweg 3 Tel. 04343-421209

Fax: 04343-421213

Fördewanderweg
Das Munitionsdepot Laboe hat eine telefonische „Be-
nutzer-Info-Fördewanderweg-Brücke” eingerichtet. 
Informationen über Sperrungen der Fördewander-
wegbrücke sind unter 04343-494307200 abrufbar.

Kreisverwaltung Plön
Hamburger Straße 17/18, 24306 Plön, 
Fax: 04522-743-492 Tel.: 04522-743-0  

E-Mail:verwaltung@kreis-ploen.de 
im Internet: http://www.kreis-ploen.de

Abfallwirtschaft Tel.: 04522-74 74 74
Zentral-Mülldeponie, Rastorf Tel.: 04307-83 670

Tel. 0431- 23765101

Redaktionsschluss   10/17
Donnerstag, 14.09.2017, 12.00 Uhr

Rathaus Laboe Tel. 04343-427130
Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr
Montag auch 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag auch 15.00-18.00 Uhr

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Ter-
min außerhalb der Öffnungszeiten. Für gehbe-
hinderte Personen besteht die Möglichkeit, Haus-
besuche zu vereinbaren.

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Montag 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 10.00-12.00 Uhr
oder nach Terminabsprache unter Tel. 04343-427130

Gleichstellungsbeauftragte des Amtes
Probstei Frau Petra Kölln Tel. 04343-427124
Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr

Archivgruppe Laboe Tel. 04343-427121
dienstags 10.00-12.00 Uhr
donnerstags 15.00-17.00 Uhr

Bürgersprechstunde Polizei Tel. 04343-427125
montags & donnerstags 8.30-12.00 Uhr

Jugendzentrum Laboe
Schulstraße 1, Tel. 04343-1754
Montag bis Freitag 14.00-21.00 Uhr

Tourismusbetrieb Ostseebad Laboe
Börn 2, 24235 Ostseebad Laboe

Tel. 04343-4275-53
Fax 04343-4275-59

Öffnungszeiten September
täglich 10.00-14.00 Uhr

Hafenmeister Tel. 04343-4275-56,  
Handy 0151 15064563

Volkshochschule
dienstags (außer in den Schulferien) 10.00-12.00 Uhr

Tel./Fax: 04343-1795

Bücherei
Montag und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Dienstag 9.00-11.00 Uhr
Frau Renate Bast-Christ, Tel.: 04343-429752

buecherei@laboe.de

Haus & Grund – Beratung –
Do., 07.09.17, Zi. 13, 1. OG, 16.30-17.30 Uhr
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Mobile Sammlung von 

Schadstoffen und Elektro-Kleingeräten 
in Laboe am

Dienstag, 26.09.2017 – 16.00 – 18.00 Uhr,  
Großparkplatz Marine Ehrenmal

Nur aus Haushalten! Keine Gewerbeabfälle!
Nur für Bürger des Kreises Plön!

Abfallwirtschaft Kreis Plön • Behler Weg 21a • 24306 Plön

Tel.: 0 45 22 /  74 74 74
e-mail: abfallwirtschaft@kreis-ploen.de        •         Internet: www.kreis-ploen.de

Kostenlose Abgabe von schadstoffhaltigen Abfällen wie Medikamenten, Chemikalien,

Farbresten, Pflanzenschutzmitteln, Spraydosen, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen,

Batterien u.a. in haushaltsüblichen Mengen (max. 20 kg) und

Elektro-Kleingeräten bis zur Größe eines 10-l-Eimers.

 

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• von der Reparatur bis zum
   
• Wir suchen Grundstücke in guter Lage

Maurer-, Betonbau-, Zimmerer- 
und Ausbauarbeiten

schlüsselfertigen Eigenheim
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Bundestagswahl 24.09.2017

Informationen zur Briefwahl

Am Sonntag, den 24.09.2017 findet die Bun-
destagswahl statt. Die Mitarbeiterinnen des 
Team Laboe weisen darauf hin, dass die 
Briefwahlunterlagen auch im hiesigen Rat-
haus während der Öffnungszeiten beantragt 
werden können. Zu dieser Antragstellung 
bringen Sie bitte Ihren Wahlschein-Antrag 
sowie Ihren Personalausweis oder Reise-
pass mit. Selbstverständlich können Sie die 
Briefwahlunterlagen wie bisher auch schrift-
lich, per Fax, per Mail oder über den entspre-
chenden Button „OLIWA“ auf unserer Inter-
netseite: www.amt-probstei.de beantragen. 
Bitte beachten Sie, dass eine telefonische Be-
antragung der Wahlunterlagen nicht möglich 
ist.

Amt Probstei
Team Laboe

Bekanntmachung über die 
Durchführung eines Bürgerentscheids 
gemäß § 16 g der Gemeindeordnung 

Die Kommunalaufsichtsbehörde des Kreises 
Plön hat mit Bescheid vom 05.07.2017 (Az. 
142-0330/12) die Zulässigkeit des am 
27.06.2017 eingereichten Bürgerbegehrens 
zur Frage des Weiterbetriebs der Meerwasser-
schwimmhalle in der Gemeinde Ostseebad 
Laboe festgestellt. 

Da das Bürgerbegehren zulässig ist, ist über 
die zur Entscheidung gestellte Frage im Rah-
men eines Bürgerentscheids abzustimmen. 

Zur Entscheidung steht folgende Frage: 

„Stimmen Sie für die Aufhebung der 
Entscheidung der Gemeindevertretung 

zur Schließung der 
Meerwasserschwimmhalle (MWSH) und 

damit für den Weiterbetrieb 
der MWSH Laboe?" 

Diese Frage kann nur mit „JA" oder „NEIN" 
beantwortet werden.
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ost-
seebad Laboe hat in ihrer Sitzung am 
19.07.2017 beschlossen, dass der Bürgerent-
scheid am 

Sonntag, 24.09.2017 in der Zeit von 
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

zeitgleich mit der Bundestagswahl durchge-
führt wird.
 
Abstimmungsberechtigt sind Deutsche im 
Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
(Unionsbürgerinnen und Unionsbürger), die 
am Abstimmungstag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und seit mindestens sechs Wo-
chen in Laboe mit alleiniger Wohnung oder 
mit Hauptwohnung gemeldet sind. Personen, 
die diese Voraussetzungen erfüllen, werden 
von Amts wegen in das Abstimmungsver-
zeichnis eingetragen. 

Für die Durchführung des Bürgerentscheids 
gelten die Bestimmungen des Gemeinde- und 
Kreiswahlgesetzes und der Gemeinde- und 
Kreiswahlordnung entsprechend. 

Die zur Abstimmung gestellte Frage sowie 
der Abstimmungstag werden unter Hinweis 
auf § 10 Abs. 1 Satz 1 der Landesverordnung 
zur Durchführung der Gemeinde-, der Kreis- 
und der Amtsordnung (GKAVO) örtlich be-
kannt gemacht. 

Schönberg, 20.07.2017 

Gemeinde Ostseebad Laboe 
Der Gemeindeabstimmungsleiter 
c/o Amt Probstei 
Knüll 4 
24217 Schönberg 

Sönke Körber 
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Bekanntmachung 

Auf der Grundlage des § 10 Abs. 3 GKAVO in Verbindung mit § 2 Abs. 1 GKWO werden nach-
folgend die Namen der Mitglieder des Gemeindeabstimmungsausschusses für den am 
24.09.2017 durchzuführenden Bürgerentscheid in der Gemeinde Laboe bekannt gemacht: 

Bei dem durchzuführenden Bürgerentscheid wird folgende Frage zur Abstimmung gestellt: 
„Stimmen Sie für die Aufhebung der Entscheidung der Gemeindevertretung zur 
Schließung der Meerwasserschwimmhalle (MWSH) und damit für den Weiterbetrieb 
der MWSH Laboe?“ 

Schönberg, 20.07.2017 
Gemeinde Laboe 

Der Gemeindeabstimmungsleiter 
c/o Amt Probstei 

Knüll 4 
24217 Schönberg 

I. V. Stefan Gerlach

Mitglieder

Name Vorname Funktion Name Vorname

Körber Sönke Gemeindeab- Gerlach Stefan 
stimmungsleiter

Dittmann-Wunderlich Jens Beisitzer/in Nowack Ulrike 

Schöneich-Beyer Beke Beisitzer/in Kleinfeld Annette 

Erdmann Jörg Beisitzer/in Petrowski Günter 

Kuhn Inken Beisitzer/in Heller Volkmar 

Schaefer Ulrich Beisitzer/in Hansen Julia 

Plagmann Jan-Rolf Beisitzer/in Leonhardt Carsten 

Slenczek Tobias Beisitzer/in Müller Silveli 

Diekötter Margret Beisitzer/in Etmanski Horst

persönliche Stellvertreter

Bekanntmachung der Standpunkte und 
Begründungen im Rahmen der 

Durchführung eines Bürgerentscheids 
gemäß § 16 g der Gemeindeordnung 

Die Kommunalaufsichtsbehörde des Kreises 
Plön hat mit Bescheid vom 05.07.2017 (Az. 
142-0330/12) die Zulässigkeit des am 

27.06.2017 eingereichten Bürgerbegehrens 
zur Frage des Weiterbetriebs der Meerwasser-
schwimmhalle in der Gemeinde Ostseebad 
Laboe festgestellt. 
Da das Bürgerbegehren zulässig ist, ist über 
die zur Entscheidung gestellte Frage im Rah-
men eines Bürgerentscheids abzustimmen. 
Zur Entscheidung steht folgende Frage: 



7

„Stimmen Sie für die Aufhebung der 
Entscheidung der Gemeindevertretung 

zur Schließung der 
Meerwasserschwimmhalle (MWSH) und 

damit für den Weiterbetrieb 
der MWSH Laboe?" 

Diese Frage kann nur mit „JA" oder „NEIN" 
beantwortet werden.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ost-
seebad Laboe hat in ihrer Sitzung am 
19.07.2017 beschlossen, dass der Bürgerent-
scheid am 

Sonntag, 24.09.2017 in der Zeit von 
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

 
zeitgleich mit der Bundestagswahl durchge-
führt wird.
 
In der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
19.07.2017 wurden die Standpunkte und Be-
gründungen der Gemeindevertretung be-
schlossen. Die Vertretungsberechtigten des 
Bürgerbegehrens wurden aufgefordert, ihre 
Standpunkte und Begründungen darzulegen.
Nach § 16 g Abs. 6 der Gemeindeordnung 
muss die Gemeinde den Bürgerinnen und 
Bürgern die Standpunkte und Begründungen 
der Gemeindevertretung und der Vertretungs-
berechtigten des Bürgerbegehrens in glei-
chem Umfange darlegen. Durch Beschluss 
der Gemeindevertretung erfolgt die Unter-
richtung gemäß § 16 g Abs. 6 Satz 1 der Ge-
meindeordnung in Form der nach Hauptsat-
zung amtlichen Bekanntmachung, dem Aus-
hang in den gemeindlichen Bekanntma-
chungskästen und einer Veröffentlichung auf 
der Homepage des Amtes Probstei sowie 
einmal in der gemeindlichen Druckschrift 
„Laboe Aktuell". Außerdem werden die 
Standpunkte und Begründungen nach § § 16 g 
Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung zusam-
men mit der Abstimmungsbenachrichtigung 
an die Abstimmungsberechtigten übersendet. 
Die Standpunkte und Begründungen zu der 
zur Abstimmung gestellten Frage werden 
unter Hinweis auf § 10 Abs. 2 Satz 1 der 
Landesverordnung zur Durchführung der 

Gemeinde-, der Kreis- und der Amtsordnung 
(GKAVO) wie folgt dargelegt und örtlich be-
kannt gemacht: 

Standpunkte und Begründungen 

Standpunkte und Begründungen der 
Gemeinde Ostseebad Laboe gem. § 16 g 

Abs. 6 Gemeindeordnung zum 
Bürgerentscheid am 24.09.2017 zur Frage 

des Weiterbetriebs der 
Meerwasserschwimmhalle Laboe

 
Im Jahr 2014 hat eine große Zahl von Bürger-
innen und Bürger sich dafür entschieden, die 
Meerwasserschwimmhalle (MWSH) weiter 
zu betreiben. Damals übernahm die Gemein-
devertretung die Fragestellung im Bürgerent-
scheid und empfahl den Bürgerinnen und 
Bürgern aber mit „Nein" zu stimmen. Den-
noch blieb die Entscheidungsgrundlage für 
die Mitglieder der Gemeindevertretung 
schwierig, weil der Betrieb der MWSH eine 
zu große finanzielle Belastung für die Ge-
meinde darstellt. Um Klarheit über die Zu-
kunftsfähigkeit der MWSH zu gewinnen, 
wurde ein Gutachten in Auftrag gegeben, 
dessen Ergebnisse seit Januar 2017 vorlie-
gen. Nach ausführlicher Debatte und gemein-
schaftlicher Abwägung kam die Gemeinde-
vertretung zu dem Beschluss, den Betrieb der 
MWSH zum 31.10.2017 einzustellen. Zwei 
Vertretungsberechtigte einer Gruppe von 
Bürgerinnen und Bürgern haben einen er-
neuten Bürgerentscheid herbeigeführt. 
Die Fragestellung zum Bürgerentscheid 
lautet: 
Stimmen Sie für die Aufhebung der Ent-
scheidung der Gemeindevertretung zur 
Schließung der Meerwasserschwimmhalle 
(MWSH) und damit für den Weiterbetrieb 
der MWSH Laboe? 
In der Begründung führen die Antragsteller 
u.a. aus, dass in einer Übergangszeit bis zur 
Gründung eines Zweckverbandes, die Auf-
rechterhaltung der Bade-, Fitness- und 
Schwimmangebote sichergestellt bleiben 
solle. 
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Zieht man hierzu die Stellungnahme der Gut-
achter in Betracht, wird Folgendes deutlich:
„Die im Jahr 1970 eröffnete MWSH in 
Laboe hat ihren Lebenszyklus deutlich 
überschritten." 

Es ist ausweislich des Gutachtens belegt, dass 
die MWSH Laboe am Ende ihrer Nutzungs-
dauer angelangt ist.
 Das Gutachten besagt, dass eine Sanierung 
der MWSH mit Blickrichtung auf eine Nut-
zung bis ins Jahr 2040 Investitionskosten in 
Höhe von mindestens 8,6 Mio. € netto nach 
sich ziehen würde. Da eine Sanierung nicht 
bei laufendem Badebetrieb möglich ist, wird 
ein Ruhen des Badebetriebes notwendig sein.
 Sofern der Bürgerwille dahin geht, den Be-
trieb der MWSH fortzuführen, ist in den fol-
genden Jahren von einem jährlichen Defizit 
gemäß Gutachten von 747.000 € auszu-
gehen. Das Defizit ist aus dem Gemeinde-
haushalt auszugleichen. Es sei an dieser Stel-
le auf das Gutachten verwiesen, hier heißt es: 

„Weder eine Sanierung noch ein Neubau 
am alten Standort sind für die Gemeinde 
Laboe hinsichtlich der Investitionskosten 
und vor allem wegen der jährlichen Fol-
gekosten aus dem Betrieb des Hallenbades 
wirtschaftlich darstellbar. Selbst bei einer 
Bezuschussung der Baumaßnahme durch 
Fördermittel sind die jährlichen Folgekos-
ten für eine Gemeinde mit ca. 5.000 Ein-
wohnern nicht zu verantworten." 

Aus diesem Grunde hat die Gemeindevertre-
tung in der Sitzung am 15.03.2017 den fol-
genden Beschluss gefasst: 
„Die Gemeindevertretung beschließt, den 
Betrieb der MWSH zum 31.10./01.11.2017 
einzustellen." 
Gleichzeitig wurde von der Gemeindever-
tretung am 15.03.2017 ein Beschluss gefasst, 
der die Gründung eines Zweckverbandes mit 
unseren Nachbargemeinden als Betreiber 
einer neuen Schwimmhalle ausdrücklich un-
terstützt. Die Gemeinde Laboe ist bereit, sich 

im Rahmen der noch festzulegenden Finan-
zierungsgrundlagen (Finanzkraft, Einwoh-
nerzahl, Schülerzahl o.ä.) an dem geplanten 
Zweckverband zu beteiligen. 
Das Amt Probstei hat den Initiatoren des Bür-
gerbegehrens eine Kostenübersicht zu den 
Folgekosten des Weiterbetriebes der Schwimm-
halle übermittelt. Diese Übersicht ist auf der 
Rückseite der Unterschriftenlisten abgedruckt. 
Die Unterzeichnenden haben mit ihrer Unter-
schrift bestätigt, die Kostenschätzung zur 
Kenntnis genommen zu haben. 

Auszug aus der Kostenübersicht des Amtes 
Probstei: 
„Das Gutachten beziffert den Sanierungsauf-
wand gem. DIN 276 für die Kostengruppen 
200 –700 in Höhe von 8.655.462,00 € netto. 
Der Aufwand zum Neubau einer angebots-
gleichen MWSH wird (ohne Grundstück) für 
die Kostengruppen 200 – 700 in Höhe von 
10.504.201,00 € netto geschätzt. 
Die jährlichen Betriebskosten betragen aus-
weislich des Gutachtens für den Sanie-
rungsfall 747.119,00 € netto und für einen an-
gebotsgleichen Neubau 730.872,00 € netto. 
… Bei einem Neubau einer marktgerechten 
Schwimmhalle (sog. „Spaßbad") ist von deut-
lich höheren Investitionskosten (zzgl. Grund-
stück) als den oben genannten auszugehen. 
Bei Wahl eines auf die Aufgaben der ge-
meindlichen Daseinsvorsorge beschränkten 
Schwimmbades für Sport - und Schulzwecke 
muss von Investitionskosten in Höhe von ca. 
7.000.000,00 € zzgl. Grundstück ausgegan-
gen werden." 

Zusammenfassend stellt die Gemeindever-
tretung fest, dass sich die Grundlagen für 
ihren Beschluss vom 15.03.2017 durch das 
erneute Bürgerbegehren nicht geändert haben 
und hält deshalb vollumfänglich an diesem 
fest. Die Gemeindevertreter stehen in der 
Verantwortung gegenüber allen Bürgerinnen 
und Bürgern unseres Ortes. Die Gemeinde-
vertretung ist deshalb nicht bereit, auch zu-
künftig die unkalkulierbaren finanziellen 
Risiken durch den Weiterbetrieb der MWSH 
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bis zu einer Entscheidung über den von der 
Gemeinde Laboe gewünschten Zweckver-
band einzugehen. Es geht hier nicht wie von 
den Befürwortern behauptet um 150 Tsd. 
Euro, sondern um Millionen. Dieses Geld hat 
die Gemeinde Laboe nicht. Die Gemeinde-
vertretung empfiehlt den Laboer Bürger-
innen und Bürgern deshalb, das Begehren 
abzulehnen und mit „Nein" zu stimmen. 

Standpunkte und Begründungen 
der Vertretungsberechtigten 

gem. § 16 g Abs. 6 Gemeindeordnung 
zum Bürgerentscheid am 24.09.2017 zur 

Frage des Weiterbetriebs der 
Meerwasserschwimmhalle Laboe 

Für unser Ostseebad Laboe und die Region 
bietet die Meerwasserschwimmhalle (MWSH) 

• Schwimmunterricht für Kinder und für 
das Schulschwimmen, 

• Training der Schwimmsparte des TVL, 
Ausbildung der DLRG-Rettungsschwim-
mer, 

• Gesundheitsförderung und Saisonverlän-
gerung, 

• Attraktivitätssteigerung für mehr  Urlaubs-
gäste. 

Verhindern Sie deshalb die voreilige 
Schließung der Schwimmhalle und ermög-
lichen Sie eine tragfähige Lösung für die 
Zukunft!! 
Jetzt geht es zunächst darum, dass die Ge-
meinde unsere MWSH mit folgenden Kosten, 
aber auch mit hohem Nutzen für die Laboer, 
die Urlauber und die Gäste aus der Region 
weiter betreibt. Eine Entscheidung über Sa-
nierung oder Neubau in Höhe von 8 bis 10 
Mio. € steht noch gar nicht zur Abstimmung 
an! Und es geht auch gar nicht darum, dass 
Laboe die Kosten allein tragen soll, wie 
mehrfach in der Begründung der Gemeinde 
unterstellt wird! Offenbar zur Abschreckung 
werden Begriffe wie „unkalkulierbare finan-
ziellen Risiken" und Kosten in Millionen-
höhe verwendet, die am Ansinnen des Bür-
gerentscheides vorbeigehen. 

Die Gemeinde Laboe stellt eine Rechnung 
auf, die für den 2. Bürgerentscheid zur 
Meerwasserschwimmhalle völlig ohne Be-
lang ist! 

Richtig dagegen ist: 
diese Kostensituation: 
Bei einer Schließung zum November 2017 
würden für Laboe lediglich die Betriebs-
kosten entfallen, die Personalkosten laufen 
weiter. Die Gemeindevertretung hat „be-
triebsbedingte Kündigungen" ausgeschlos-
sen. Die Mitarbeiter der Schwimmhalle blei-
ben also weiter für den Gemeindebetrieb 
tätig. Damit bleiben auch die Personalkosten 
bei einer Schließung bei der Gemeinde. Diese 
beliefen sich im Jahr 2015 (Ist-Zahlen) auf rd. 
320.0000 €. Das Defizit der Schwimmhalle 
wurde mit ca. 467.000 € beziffert. 
Die jährliche Einsparung bei Schließung be-
läuft sich also auf lediglich 147.000 €. 
Nachzulesen ist das im Wirtschaftsplan 2017 
des Gemeindebetriebs auf Seite 34. (be-
schlossen am 14. Dezember 2016) Es muss 
verhindert werden, dass angesichts dieses 
tragbaren jährlichen Defizits in Höhe von rd. 
150.000 € die Halle jetzt vorschnell geschlos-
sen wird!
 
Denn dann wäre die MWSH für Laboe 
verloren! 

Die Behauptung, dass bei Fortführung des 
Betriebes der MWSH „in den folgenden 
Jahren von einem jährlichen Defizit ge-
mäß Gutachten von 747.000 € auszu-
gehen" ist, ist falsch! Richtig ist, dass dieser 
Betrag laut Gutachten nach der Sanierung 
anfiele; nach einem Neubau wären es 
731.000 €. Davon sind nach Gutachten dann 
484.000 € (Sanierung) bzw. 413.000,- € 
(Neubau) durch einen entsprechenden Be-
triebskostenzuschuss auszugleichen. 
Nach dem Wirtschaftsplan 2017 für den 
Eigenbetrieb der Gemeinde Laboe ist der 
Betriebsteil MWSH mit 122.500,- € übrigens 
der am geringsten verschuldete der vier 
Betriebsteile. 
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Nach Aussage der Gutachter wäre eine 
Sanierung oder ein Neubau durch einen 
Zweckverband finanzierbar: 

1. Die Experten führen aus, dass das Ge-
samtpotential der Halle aus Primärmarkt 
(Tagesausflügler) und Sekundärmarkt 
(Urlauber) bei ca. 138.000 Besuchern lie-
gen könnte. Allein 50.000 zusätzliche 
Besucher bedeuten bei 5,- €/Person Mehr-
einnahmen von 250.000,- €. 
2. Auch ein Zweckverband kann Abgaben 
erheben. Bei den von den Gutachtern als 
möglich dargestellten Besucherzahlen 
würde z.B. der kurabgabenfähige Auf-
wand auf ca. 70 % ansteigen. Eine Kurab-
gabe ist grundsätzlich von Übernach-
tungsgästen zu zahlen. Hier könnte von 
Einnahmen im mittleren 6 – stelligen Be-
reich ausgegangen werden. Zusätzlich 
wäre es möglich, die dann noch verblei-
benden geringen Defizite über eine Ver-
bandumlage auszugleichen. 

Eine nachhaltige Bezuschussung / Förderung 
durch EU, Bund und Land führt zu weiteren 
Entlastungen. Wo sehen die Gegner der Halle 
das unlösbare Problem? 

Der Nutzen der MWSH: 

Die Probstei glänzt mit 1 Million Übernach-
tungen, davon in Laboe über 200.000. Ein 
Tourist lässt nach offiziellen Statistikzahlen 
rd. 100,- € im Ort. Für Buchungsentscheidun-
gen ist das Vorhandensein einer Schwimm-
halle im Ort oder der Region mitentschei-
dend! Bei Schließung der Meerwasser-
schwimmhalle ist allein in Laboe mit einem 
Rückgang der Übernachtungen in Höhe von 
bis zu 30%, also minus 60.000 zu rechnen. 

Volkswirtschaftlicher Verlust jährlich: 
60.000 X 100 € = 6 Millionen Euro! 

Für die Probstei ohne Laboe betragen die 
jährlichen Verluste rd. 4 Millionen Euro, 
wenn man bei 800.000 Übernachtungen 
einen Rückgang des Tourismus um 5 % 
unterstellt. 

Macht zusammen 10 Millionen Euro, die 
der Region fehlen! 

Diese Verluste infolge einer Schließung der 
Schwimmhalle, tragen überwiegend Pri-
vate, selbständige Unternehmer, Vermie-
ter, Gastronomen, Strandkorbverleiher 
u.a., aber auch die Gemeinden (Kurabga-
ben, Parkgebühren, Steuereinnahmen!) 

Die ganze Ostuferregion braucht das 
Schwimmbad Laboe! Zwar kann heute noch 
niemand verbindlich zusagen, welche trag-
fähige Lösung für die MWSH gefunden wird. 
Sicher ist: Wer für den Bürgerentscheid 
stimmt, geht jetzt kein unübersehbares Kos-
tenrisiko ein! 

Eine Schließung bedeutet den unwieder-
bringlichen Verlust der MWSH und einen 
Infrastrukturabbau, Tourismusabbau 
und Sozialabbau! 

Es gibt für den Fall schon Planungen für ein 
Hotel direkt auf dem Platz der MWSH, siehe:
 
• Anlage 2 zu TOP 7 GV Laboe vom 

02.07.2014: „Vorschlag einer Investoren-
gruppe, im Fall einer Schließung der 
Schwimmhalle das Gebäude zu erwerben 
und an der Stelle ein Hotel zu errichten," 

• unter www.goettsch-hc.de unter „Pro-
jekte in Planung": 728 Hotel Laboe, 5- 
stöckig. 

Das muss verhindert werden!
 
Daher: 

Stimmen Sie für 
den Bürgerentscheid 
mit „Ja!" 

Damit die Gemeinde nach 3 Jahren endlich 
den Bürgerwillen umsetzt, jetzt die Initia-
tive für eine Zukunftslösung ergreift und 
einen Zweckverband vorantreibt! 
Bei den knapp 1000 Bürgern, die das Bür-
gerbegehren unterstützt und unterzeichnet 
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haben, bedanken sich die Vertretungsberech-
tigten, Ulrich Arp und Klaus Röttgering 

Schönberg, 31.07.2017 

Gemeinde Ostseebad Laboe 
Der Gemeindeabstimmungsleiter 

c/o Amt Probstei 
Knüll 4 

24217 Schönberg 
gez. 

Sönke Körber 

Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Abstimmungsverzeichnis 

und die Erteilung von 
Abstimmungsscheinen für den 

Bürgerentscheid in der 
Gemeinde Ostseebad Laboe am 

Sonntag, 24.09.2017 zu folgender Frage: 

„Stimmen Sie für die Aufhebung der 
Entscheidung der Gemeindevertretung 

zur Schließung der 
Meerwasserschwimmhalle (MWSH) und 

damit für den Weiterbetrieb 
der MWSH Laboe?“

1.
Die Abstimmungsverzeichnisse für den 
Bürgerentscheid am 24.09.2017 in der Ge-
meinde Ostseebad Laboe werden in der Zeit 
vom

04.09.2017 bis 08.09.2017

während der allgemeinen Öffnungszeiten wie 
folgt für Abstimmungsberechtigte zur Ein-
sicht bereit gehalten:

- ausschließlich am Dienstort Laboe im 
Rathaus Laboe (Reventloustraße 20, 
24235 Laboe, EG, Zimmer 2 und 8) von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 08:30 
Uhr bis 12:00 Uhr, außerdem am Montag 
zusätzlich in der Zeit von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr sowie am Donnerstag zusätz-

lich in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18:00 
Uhr (nicht barrierefrei).

Jede abstimmungsberechtigte Person kann 
die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu 
ihrer Person eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern eine abstimmungsberechtigte Person 
die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Abstimmungsverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Abstimmungsverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Abstim-
mungsberechtigten, für die im Melderegister 
ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Abstimmungsverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Abstimmen kann nur, wer in einem Abstim-
mungsverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Abstimmungsschein hat.

2.
Wer das Abstimmungsverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in der 
Zeit vom 04.09.2017 bis 08.09.2017, spä-
testens am 08.09.2017 bis 12:00 Uhr, Ein-
spruch einlegen. 

Der Einspruch kann bei der Gemeinde Ost-
seebad Laboe, Der Gemeindeabstimmungs-
leiter, c/o Amt Probstei, im

— Rathaus für den Dienstort Laboe, Revent-
loustraße 20, 24235 Laboe, Zimmer 2 und 
8, EG und

— Rathaus für den Dienstort Schönberg, 
Knüll 4, 24217 Schönberg, Zimmer 106, 
EG

eingelegt werden.

Der Einspruch kann schriftlich oder zur Nie-
derschrift eingelegt werden.
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3.
Abstimmungsberechtigte, die im Abstim-
mungsverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens 03.09.2017 eine Abstim-
mungsbenachrichtigung. Wer keine Abstim-
mungsbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, abstimmungsberechtigt zu sein, muss 
Einspruch erheben; sonst läuft sie oder er 
Gefahr, das Abstimmungsrecht nicht ausüben 
zu können.

4.
Wer einen Abstimmungsschein hat, kann an 
der Abstimmung durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Abstimmungsbezirk im Ab-
stimmungsgebiet oder durch Briefabstim-
mung teilnehmen.

5.
Einen Abstimmungsschein erhält auf Antrag

5.1 eine abstimmungsberechtigte Person, die 
im Abstimmungsverzeichnis eingetragen 
ist,

5.2 eine abstimmungsberechtigte Person, die 
nicht im Abstimmungsverzeichnis einge-
tragen ist,

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr 
Verschulden die Einspruchsfrist ver-
säumt hat,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der 
Abstimmung erst nach Ablauf der 
Einspruchsfrist entstanden ist oder

c) wenn ihr Abstimmungsrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Abstimmungsverzeichnis-
ses dem Gemeindeabstimmungsleiter 
bekannt geworden ist.

Abstimmungsberechtigte, die im Abstim-
mungsverzeichnis eingetragen sind, können 
Abstimmungsscheine bis zum 22.09.2017, 
12:00 Uhr, beim zuständigen Gemeindeab-
stimmungsleiter schriftlich, mündlich (nicht 

telefonisch) oder in elektronisch dokumen-
tierbarer Form beantragen. Die Schriftform 
gilt auch durch Telefax als gewahrt.

Der Gemeindeabstimmungsleiter bietet da-
rüber hinaus die Möglichkeit an, den Abstim-
mungsschein und die Briefabstimmungs-
unterlagen (vgl. Nr. 6) online auf der Website 
www.amt-probstei.de unter der Rubrik 
Bürgerservice "  Wahlen und Abstimmungen  
"Bürgerentscheid MWSH Laboe zu bean-
tragen (zusätzliches Onlineverfahren). Be-
achten Sie jedoch, dass das zusätzliche 
Onlineverfahren ausschließlich in der Zeit 
vom 14.08.2017 bis 20.09.2017 um 12:00 
Uhr nutzbar ist!

Nicht im Abstimmungsverzeichnis eingetra-
gene Abstimmungsberechtigte können aus 
den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) ange-
gebenen Gründen Abstimmungsscheine noch 
bis zum Abstimmungstag, 15:00 Uhr, bean-
tragen. Das Gleiche gilt, wenn eine abstim-
mungsberechtigte Person, die im Abstim-
mungsverzeichnis eingetragen ist, wegen 
plötzlicher Erkrankung den Abstimmungs-
raum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann. Wer den 
Antrag für eine andere Person stellt, muss 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen. 

Die Antragstellerin oder der Antragsteller 
muss versichern, dass ein Grund für die Aus-
stellung des Abstimmungsscheins gegeben 
ist.

6.
Ergibt sich aus dem Abstimmungsscheinan-
trag nicht, dass die abstimmungsberechtigte 
Person vor einem Abstimmungsvorstand 
ihres Abstimmungsbezirks abstimmen will, 
so erhält sie mit dem Abstimmungsschein 
zugleich 

— einen amtlichen Stimmzettel

— einen amtlichen grauen Abstim-
mungsumschlag (Stimmzettelum-
schlag), 
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— einen amtlichen orangefarbenen Ab-
stimmungsbriefumschlag mit der An-
schrift des zuständigen Gemeindeab-
stimmungsleiters und

— ein Merkblatt für die Briefabstim-
mung.

Einer anderen als der abstimmungsberechtig-
ten Person persönlich dürfen der Abstim-
mungsschein und die Briefabstimmungs-
unterlagen nur dann ausgehändigt werden, 
wenn der von der abstimmungsberechtigten 
Person unterschriebene Abstimmungsschein-
antrag oder eine schriftliche Vollmacht zur 
Beantragung des Abstimmungsscheins oder 
eine schriftliche Vollmacht zur Entgegen-
nahme des Abstimmungsscheins und der 
Briefabstimmungsunterlagen vorgelegt wird. 

Bei der Briefabstimmung muss die oder der 
Abstimmende den Abstimmungsbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Abstimmungs-
schein so rechtzeitig an den Gemeindeab-
stimmungsleiter absenden, dass er dort spä-
testens am Abstimmungstag bis 18:00 Uhr 
eingehen kann. Der Abstimmungsbrief kann 
auch in der Dienststelle des Gemeindeab-
stimmungsleiters abgegeben werden. Wer 
erst am Abstimmungstag den Abstim-
mungsbrief abgeben will, muss dafür 
sorgen, dass dieser bis 18:00 Uhr dem 
Abstimmungsvorstand des auf dem Ab-
stimmungsbriefumschlag angegebenen 
Abstimmungsbezirkes zugeht. 

Schönberg, 08.08.2017 

Gemeinde Ostseebad Laboe
Der Gemeindeabstimmungsleiter

c/o Amt Probstei
Knüll 4

24217 Schönberg
I. V.

Stefan Gerlach

Bekanntmachung der Gemeindebehörde 
über das Recht auf Einsicht in 

das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum 

19. Deutschen Bundestag am 24.09.2017

1.
Die Wählerverzeichnisse zur Bundestags-
wahl für die Gemeinden

1. Barsbek

2. Bendfeld

3. Brodersdorf

4. Fahren

5. Fiefbergen

6. Höhndorf

7. Köhn

8. Krokau

9. Krummbek

10. Laboe

11. Lutterbek

12. Passade

13. Prasdorf

14. Probsteierhagen

15. Schönberg

16. Stakendorf

17. Stein

18. Stoltenberg

19. Wendtorf und

20. Wisch 

werden in der Zeit vom 04.09.2017 (20. Tag 
vor der Wahl) bis 08.09.2017 (16. Tag vor der 
Wahl) während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten wie folgt für Wahlberechtigte zur Ein-
sicht bereitgehalten:

- am Dienstort Schönberg im Rathaus 
Schönberg (Knüll 4, 24217 Schönberg/
Holstein, EG, Zimmer 106) von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr, außerdem am Donnerstag zu-
sätzlich in der Zeit von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr (barrierefrei) und 

- am Dienstort Laboe im Rathaus Laboe 
(Reventloustraße 20, 24235 Laboe, EG, 
Zimmer 2 und 8) von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
außerdem am Montag zusätzlich in der 
Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr sowie 
am Donnerstag zusätzlich in der Zeit von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr (nicht barriere-
frei).
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Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 
04.09.2017 (20. Tag vor der Wahl) bis zum 
08.09.2017 (16. Tag vor der Wahl), spätestens 
am 08.09.2017 bis 12:00 Uhr beim Amt 
Probstei, Der Amtsdirektor (als Gemeindebe-
hörde) am Dienstort Schönberg, Rathaus, 
Knüll 4, 24217 Schönberg, Zimmer 106, EG 
und am Dienstort Laboe, Rathaus, Revent-
loustraße 20, 24235 Laboe, Zimmer 2 und 8, 
EG, Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den.

3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
zum 03.09.2017 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 

einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
im Wahlkreis 6 Plön-Neumünster 

— durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises

oder

— durch Briefwahl

teilnehmen.

5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 03.09.2017) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 08.09.2017) 
versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 



15

Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis 
zum 22.09.2017, 18:00 Uhr, bei der Gemein-
debehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden.

Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, 
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch 
sonstige dokumentierbare elektronische 
Übermittlung als gewahrt.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, 
gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor 
der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

Die Gemeindebehörde des Amtes Probstei 
bietet darüber hinaus die Möglichkeit an, den 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
(vgl. Nr. 6) online auf der Website www.amt-
probstei.de unter der Rubrik Bürgerservice   
"Wahlen und Abstimmungen " Bundes-
tagswahl zu beantragen (zusätzliches On-
lineverfahren). Beachten Sie jedoch, dass 
das zusätzliche Onlineverfahren aus-
schließlich in der Zeit vom 14.08.2017 bis 
20.09.2017 um 12:00 Uhr nutzbar ist!

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 
Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei 

der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

6.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte

— einen amtlichen Stimmzettel des 
Wahlkreises,

— einen amtlichen blauen Stimmzettel-
umschlag,

— einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

— ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist nur 
möglich, wenn die Berechtigung zur Em-
pfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu ver-
sichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ohne besondere Ver-
sendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.

Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

Schönberg, 08.08.2017

Amt Probstei
Der Amtsdirektor (Gemeindebehörde)

I. A.
Stefan Gerlach
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„Was beraten Sie hier eigentlich?“ 

So oder ähnlich wurde der Arbeitskreis 
„Inklusion“ gelegentlich von Bürger*innen 
und Passanten während eines Rundgangs 
durch das Unterdorf Laboes befragt. Ziel des 
Rundgangs war es zu sehen, ob und welcher 
Art von Behinderungen beim Queren der 
Straßen, an Zugängen zu Geschäften oder 
Gaststätten oder beim Nutzen anderer öf-
fentlicher Einrichtungen festgestellt werden 
können. Bei Beantwortung der Frage wurde 
dabei deutlich, dass der Begriff „Inklusion“ 
häufiger unklar war. Die Frage, was denn 
eigentlich Inklusion sei, hat den Arbeitskreis 
veranlasst zu versuchen, mit diesem Artikel 
zur Aufklärung beizutragen. Denn Inklusion 
darf kein Expertenthema sein – im Gegenteil. 
Sie gelingt dann, wenn möglichst viele 
mitmachen. Jeder kann in seinem Umfeld 
dazu beitragen.
Mit dem Begriff Inklusion ist die Überzeu-
gung festgelegt, dass alle Menschen gleich-
berechtigt sind und in gleicher Weise geachtet 
und geschätzt werden sollen – so wie es die 
fundamentalen Menschenrechte verlangen, 
beschlossen durch die UNO, die Bundesge-
setzgebung, die Landesregierung Schleswig-
Holsteins. In einer sogenannten inklusiven 
Gesellschaft wird niemand ausgegrenzt. 
Unterschiedlichkeit wird nicht bloß toleriert, 
sondern als selbstverständlich betrachtet. 

„Es ist normal, verschieden zu sein!“

Inklusion heißt wörtlich übersetzt Zugehörig-

keit, also das Gegenteil von Ausgrenzung. 
Wenn jeder Mensch – mit oder ohne Be-
hinderung – überall dabei sein kann, in der 
Schule, am Arbeitsplatz, im Wohnviertel, in 
der Freizeit, dann ist das gelungene Inklusion. 
Dabei ist Inklusion mehr als Integration, der 
Begriff mit dem man in den vergangenen 
Jahren versuchte, allen Menschen Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. 
Die Inklusions-Expertin Lisa Reimann er-
klärt den Unterschied zwischen Integration 
und Inklusion wie folgt: „Während es bei der 
Integration viel um das ,Dazuholen' ging, 
wird bei der Inklusion Vielfalt zum Normal-
fall und die Teilhabe aller selbstverständlich. 
Es geht nicht mehr darum, jemanden ein-
zugliedern, wenn von Anfang an sowieso alle 
dabei sind. Das Grundverständnis ist nicht 
,Pass dich an, dann gehörst du dazu' sondern: 
Wir schaffen Bedingungen, damit alle Men-
schen gleichberechtigt teilhaben können – 
unabhängig von Behinderung, Geschlecht, 
sexueller Orientierung, Hautfarbe, Herkunft, 
Religion/Weltanschauung usw.“ Inklusion 
ermöglicht allen Menschen eine gleiche Teil-
habe am öffentlichen Leben.

Diese wenigen Sätze machen deutlich: das 
sind dicke Bretter, die es zu bohren gilt – und 
zwar auf allen Ebenen: im Kindergarten, in 
der Schule, zu Hause, im Beruf, im öffent-
lichen Bereich …kurz überall. Und wer soll 
es machen? Wir alle natürlich, wir wollen 
teilhaben an der Teilhabe.

Interesse mitzumachen? Der Arbeitskreis 
trifft sich das nächste Mal am 4.09.2017 um 
19 Uhr im DRK Strandhaus – wir freuen uns 
auf Sie.

ak INKLUSION laboe,  
unterstützt durch AWO & DRK Laboe; 
Kontakt: DRK Ortsverein Laboe e. V., 
Vorsitzender Jan-Hendrik Köhler-Arp, 
Steiner Weg 5, 24235 Laboe, 
Telefon: 043 43 / 49 43 81, 0172 433 29 14
AWO Ortsverein Laboe; 
Vorsitzende Heidemarie Kuhn, Lammertz-
weg 29, 24235 Laboe, Telefon 04343 4940505

ak INKLUSION laboe
unterstützt durch

AWO & DRK Laboe
Kontakt:
AWO Laboe, Wilhelm Kuhn, Lammertzweg 29
24235 Laboe,+49(0)4343 4940505,+49(0)175 5814354
DRK Ortsverein Laboe e. V. Vorsitzender Jan-Hendrik Köhler-Arp
Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt-, 24235 Laboe, 
Telefon: 49 43 81, 0172 433 29 14
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Gemeindebücherei Laboe
Montag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
              Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr
              Dorfstraße 6a , Beeke-Sellmer-Haus   
              Tel. 429752 • buecherei@laboe.de

Lese-, Hör- und Sehfreuden für alle
Romane, Krimis und Sachbücher für Erwachsene, Jugendliche und Kinder 

Eine große Auswahl an Bilderbüchern für die Kleinsten 
Außerdem Hörbücher und DVDs.

Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren

Montag von 15 – 16 Uhr

Sonnabend, 9. September
10.00 bis 16.00 Uhr
Gemeindebücherei

Beeke-Sellmer-Haus, Dorfstraße 6a

c
a

Bü herflohm rkt

Große Autoren – kleiner Preis!

Romane für Erwachsene
Baldacci, David: Falsche Wahrheit. - 
Auftragskiller Will Robie hat als "Kollateral-
schaden" ein Kind getötet. Er braucht eine 
Auszeit und kehrt in seinen Heimatort zu-
rück, wo sein Vater gerade wegen Mordes 
verhaftet wurde. Als Robie die Umstände des 
Verbrechens erforscht, stößt er auf viele Un-
gereimtheiten ... Will Robies 4. Fall. Thriller. 

Bannalec, Jean-Luc: Bretonisches Leuch-
ten. - Kommissar Dupin wird zur Erholung 
ans Meer geschickt. Für ihn bedeutet das 
unerträgliche Langeweile. Da kommt es ihm 
sehr gelegen, dass eine Frau spurlos ver-
schwindet, auf eine Abgeordnete ein Attentat 
verübt wird und eine Leiche auftaucht. 6. Fall 
für Kommissar Dupin. Krimi. 
Beinert, Claudia: Die Mutter des Satans. - 
Das Leben der Margarethe Luther, Mutter des 
Reformators Martin, in Romanform; zugleich 
seine eigene Geschichte, gesehen durch die 

Neu in der Bücherei
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Augen seiner zwischen Mittelalter und Neu-
zeit "gefangenen" und ihn unverbrüchlich lie- 
benden Mutter. Historisches.
Douglas, Donna: Ein Geschenk der Hoff-
nung. - Forts. von "Traum vom Glück". 
London 1938: Der Krieg steht bevor und die 
Verantwortlichen des ehrwürdigen Nightin-
gale Hospitals wollen es vorsorglich schlie-
ßen, aber Schwester Helen hält die Notauf-
nahme aufrecht und Schwesternschülerin 
Effie pflegt Adam hingebungsvoll. 5. Band 
der Nightingale-Schwestern. Frauen. 
Dübell, Richard: Der Jahrhundertsturm. - 
1840: Der Preuße Alvin von Briest beginnt 
enterbt eine Militärlaufbahn. Der Münchner 
Paul Baermann möchte Eisenbahningenieur 
werden. In Paris begegnen sie sich und der 
schönen Louise. Otto von Bismarck baut das 
Deutsche Reich, Paul Eisenbahnlinien und 
Alvin versucht, Briest zurückzugewinnen. 
Historisches.

Fielding, Joy: Solange du atmest. - Als die 
Psychotherapeutin Robin Davis einen Anruf 
von ihrer älteren Schwester Melanie erhält, 
gerät ihr Leben aus den Fugen. Seit Jahren 
hat sie den Kontakt zu ihrer Familie abge-
brochen, doch nun wurde auf ihren Vater, 
dessen Frau und die Stieftochter geschossen. 
Alle drei sind schwer verletzt. Robin kehrt 
nach Hause zurück und gerät in einen 
Abgrund. Psychothriller.

Goga-Klinkenberg, Susanne: Das Haus in 
der Nebelgasse. - London 1900. Matilda 
Gray hat es geschafft, sie ist unabhängig und 
verdient sich ihren Lebensunterhalt als Leh-
rerin. Der Vormund ihrer Schülerin Laura 
nimmt das Mädchen aus der Schule, und Ma-
tilda glaubt, dass das ehrgeizige Mädchen in 
Gefahr ist, zu Recht wie sich herausstellt. 
Historisches. 
Korn, Carmen: Zeiten des Aufbruchs. - 
Forts. von "Töchter einer neuen Zeit". Der 
Hungerwinter 1949 ist endlich überstanden 
und im Leben der Hamburger Freundinnen 
geht es nun aufwärts. Hennys Tochter 
Mareike wird Frauenärztin, ihr Sohn Klaus 
erhält eine Stelle beim Rundfunk und ver-
heimlicht seine Homosexualität. Lina, die 
Lehrerin, eröffnet eine Buch-handlung und 
Ida heiratet ihre große Liebe, den Chinesen 
Tian. Einzig von Käthe, die mit den Kommu-
nisten sympathisierte, fehlt jede Spur. Fa-
milie.
Ludlum, Robert: Die Nano-Invasion. - 
Eigentlich sollte es ein leichter Auftrag sein, 
den Colonel Smith von der US-Task-Force-
Einheit Covert One ausführen sollte, doch die 
nächtliche Übergabe eines Koffers in einem 
japanischen Fischerdorf wird zu einem le-
bensgefährlichen Coup. Der Kofferinhalt ent-
puppt sich als hochgefährliche Waffe. 
Thriller.
Pauly, Gisa: Vogelkoje. - 11. Fall. Carolin 
wird achtzehn! Ein Grund für Mamma 
Carlotta wieder einmal nach Sylt zu reisen, 
wo seit geraumer Zeit illegale Autorennen 
zwischen Kampen und List stattfinden. Dabei 
verunglückt ein Leichenwagen - die Ermitt-
lungen laufen auf Hochtouren ... Krimi.
Patterson, James: Die 13. Schuld. - Als 3 
Leichen in einem Autowrack auf der Golden 
Gate Bridge gefunden werden, weiß Linsay 
Boxer sofort, dass es sich nicht um die Opfer 
eines Autounfalls handelt. Und dann be-
kommt Lindsay ein Foto, das den Killer 
Mackie Morales zeigt. Offensichtlich ist der 
Psychopath wieder auf freiem Fuß. Psycho-
thriller.



21

Weiler, Jan: Und ewig schläft das Puber-
tier. - Der geplagte Vater von 2 Halbwüch-
sigen erzählt amüsant und augenzwinkernd, 
wie sehr seine Kinder ihn auf Trab halten und 
welche neuen Welten er(!) durch sie kennen-
lernt. Dieses humorvolle Plädoyer einer gren-
zenlosen Liebe ist der 3. Teil der Pubertier-
Erfolgsserie. Erzählungen. 
Hörbuch
Leon, Donna: Stille Wasser. - (Commissario 
Brunetti ; 26 ). Krimi.     
Sport
Amler, Ulrike: Alles übers Reiten. - Basis-
wissen Pferd: reiten lernen.
Jugendbücher
Brandis, Katja: White Zone – Letzte 
Chance. - Die 17-jährige Ich-Erzählerin 
Crash und weitere 5 straffällige Jugendliche 
sollen sich auf einer Antarktisstation bewäh-
ren. Das Abenteuer wird zum Horrortrip. Die 
eiskalte Umgebung setzt ihnen genauso zu 
wie die Ver- gangenheit und der gnadenlose 
Walfang vor ihren Augen. Ein riskanter Plan 
entsteht.  Thriller.
Miyoshy Tomori: Ein Freund für Nanoka 
4. - Hayata trainiert eisern für die die Volley- 
ball- Bezirksmeisterschaft und kommt des-
halb zu spät zum Feuerwerk. Nanoka, die 
ohne ihn in den Park gegangen ist, wird das 
Handy geklaut. Als sie den Jungen verfolgt, 
lauern ihr 2 Burschen auf - eine Falle! Doch 
ihr Exfreund Takato ist zur Stelle. Comic. 
Ab 15. 
Thiemeyer, Thomas: Die Stadt der Über-
lebenden. - Lucie und Jem fliegen zum 
Schüler- austausch in die USA. Nach einer 
Notlandung in Denver erleben sie ein 
schreckliches Szenarium: Die Stadt und der 
Flughafen wirken wie ausgestorben. Lucie 
und Jem suchen nach den letzten Überle-
benden... - "Evolution" Band 1. Science 
Fiction. Ab 13. 
Wekwerth, Rainer: Camp 21: grenzenlos 
gefangen. - Nach kleineren Fehltritten landen 
Mike und Kayla im berüchtigten Camp 21. 
Harte Erziehungsregeln und Überwachung 
durch elektronische Handfesseln sind hier an 

der Tagesordnung. Mike und Kayla ahnen, 
dass etwas in diesem Erziehungscamp nicht 
stimmt und planen die Flucht. Thriller. 
Ab 13. 
Kinderbücher
Conni hilft Papa. - Conni freut sich, Mama 
und Jakob fahren übers Wochenende eine 
Freun- din besuchen und sie hat Papa ganz für 
sich. Die beiden wollen Mama überraschen 
und im Garten ein neues Beet für Blumen und 
Gemüse anlegen. Das wird ganz schön viel 
Arbeit.  
Ab 4.
Bentley, Jonathan: Wo ist Bär? - Der liebste 
Kuschel-Teddy muss unbedingt zum Schla-
fen gefunden werden; eine große Suche be-
ginnt. Ab 3.
Pfister, Marcus: Der Regenbogenfisch 
lernt verlieren. - Beim Versteckspiel mit sei-
nen Freunden muss der Regenbogenfisch 
viele Niederlagen einstecken und schwimmt 
daher trotzig davon. Doch seine Freundin 
Rotflosse hilft ihm, nicht als Spielverderber 
dazustehen. Ab 4. 
Maar, Anne: Nele wünscht sich was. - Nele 
wünscht sich zum Geburtstag unbedingt ein 
Meerschweinchen. Darüber sind ihre Eltern 
gar nicht begeistert! Aber so leicht gibt sich 
Nele natürlich nicht geschlagen .. Ab 6/7. 
Erstes Lesen.  
Chidolue, Dagmar: Millie an der Ostsee. - 
Ein neues turbulentes kunterbuntes Ferien- 
abenteuer mit Millie! Millie kann es kaum 
erwarten: In diesen Sommerferien geht es an 
die Ostsee. Meer und Küste. Ab 8.
Roeder, Annette: Egon macht Ferien. - 
Egon will mit Albi Urlaub machen. Dummer-
weise reist aber nicht nur er als blinder Pas-
sagier mit in das Spießerhotel in die Alpen, 
auch Oma Krumpfling und Professor Honig-
schwamm landen zufällig im Gepäck. Das 
Chaos ist so vorprogrammiert ... - Lustiges 
Ferienabenteuer mit den Krumpflingen. Ab 
7. Lustiges.
Nesbø, Jo: Doktor Proktor im Goldrausch. 
- Erfinder Dr. Proktor und sein Team, der 
geniale aber winzige Bulle sowie seine 
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Freundin, die schlaue Lise, sollen Norwegen 
retten. Die Goldreserven des Landes wurden 
gestohlen und es droht eine wirtschaftliche 
Katastrophe. Das 4. haarsträubende Aben-
teuer! Ab 8. Lustiges. 
Pantermüller, Alice: Eine Natter macht die 
Flatter. - Lotta findet es gemein, dass ihre 
beste Freundin Cheyenne zur Turnhallenein-
weihung mit Liv-Grete eine Tierdressur 
aufführt, während sie mit Bennni Clown 
spielen muss. Doch nach und nach findet 
Lotta Gefallen an der Clown-Nummer und 
das Fest wird ein voller Erfolg. Lotta-Leben; 
Bd 12. Ab 9. Lustiges.
Auer, Margit: Silas und Rick. - Silas und 
sein magisches Krokodil Rick verbringen 
ihre Ferien im Zeltlager. Dort möchte Silas 
unbedingt im "Waldmeister-Wettbewerb" 
den Pokal gewinnen. Doch bald merkt er, dass 
es nicht nur ums Gewinnen geht. Teil 2 von 
"Die Schule der magischen Tiere - Endlich 
Ferien". Ab 10. Schule. 
Biologie
Reichenstetter, Friederun: Wie kleine 
Feldhasen und Kaninchen groß werden. - 
Hasen und Kaninchen werden mit ihrem 
Leben im Jahrelauf auf reich illustierten Sei-
ten und mit er- gänzendem Hörspiel vorge-
stellt. Sachbilderbuch. 
Technik
Johanson, Carl: Carls unglaubliches Auto 
Lexikon. - Solche Auto-Erfindungen hat die 

Welt noch nicht gesehen! Eine fantasievolle 
Entdeckungsreise für kleine Fahrzeug-Fans.
Landwirtschaft
Boehme, Julia: Das große Conni-Pferde-
buch. - In diesem ansprechenden Sachbuch 
er- fahren Kinder (und Erwachsene) ge-
meinsam mit der aus vielen Kinderbüchern 
bekannten Conni alles über Pferde. Das um-
fangreiche, gut verständliche Sachwissen 
wird mit Geschichten aus bereits erschiene-
nen Conni-Pferdebüchern von Julia Boehme 
aufgelockert.   
Hörbücher
Was macht der Bauer? Auf einem Bauern-
hof gibt es viel zu tun: früh aufstehen, Kühe 
füttern und melken, den Hühnerstall ausmis-
ten und die Eier einsammeln, gemeinsames 
Mittagessen, Maschinenpflege und -wartung, 
Arbeiten auf dem Feld und schließlich der 
wohl verdiente Feierabend... Ab 3. (Wieso? 
Weshalb? Warum?: junior).
Rund um die Familie. - Mit wem bin ich 
verwandt? Was ist eine Patchworkfamilie? In 
kleinen Spielszenen lernen Kinder die Viel-
falt von Verwandtschaftsverhältnissen und 
Familienkonstellationen kennen und erfah-
ren, wie Menschen, die aus anderen Kultur-
kreisen stammen, ihr Familienleben gestal-
ten. Ab 4. (Wieso? Weshalb? Warum?).
Buddel und der Elefant: + drei weitere tolle 
Geschichten mit Bob und seinem Team.
(Bob der Baumeister; 9).

Bei Anzeigen für Sie da: Herr Marko Steffens  Tel.: 0431 580809-19  Email: steffens@dfn-kiel.de  • 

50 Jahre 
Laboer Fischereimuseum 
Laboer Schifffahrtsmuseum 

Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeiten, Geschenke 
und Hilfe anlässlich des Tages der offenen Tür. 

Laboe, im August 2017 
Kalli und Elke 
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Amtszeltlager 2017 in Hameln

Am 29.07.2017 ging es früh morgens um 
06:00 Uhr mit unseren Steiner Kameraden 
nach Hameln zum diesjährigen Amtszelt-
lager. Nach nur vier Stunden Fahrt erreichten 
wir unseren Campingplatz. Dort stand dann 
erst einmal das obligatorische Aufbauen 
unserer Zelte auf dem Programm.
In der sehr kurzweiligen Woche kam bei 
einem erneut sehr abwechslungsreichen Pro-
gramm keine Langeweile auf. Unter anderem 
haben wir eine Fahrrad-Draisinentour ge-
macht. Bis zu unserem Ziel ging es zwar rund 
18 km bergauf, aber am Ziel waren wir dann 
doch sehr stolz auf unsere Leistung und die 
Rückfahrt war dann natürlich wesentlich ent-
spannter. 
Am Dienstag ging es dann mit allen ca. 190 
Teilnehmern des Zeltlagers nach Hannover 

zu einem Zoo-Besuch. In der weiteren Woche 
haben wir noch eine gemeinsame Schlauch-
boot-Tour auf der Weser gemacht, ein Spaß-
bad besucht und eine Lagerolympiade erlebt.
Außerdem stand regelmäßig der Besuch des 
zum Campingplatz gehörenden Freibades an.
Im Gegensatz zum letzten Amtszeltlager hat-
ten wir dieses Jahr sehr viel Glück mit dem 
Wetter und konnten unsere Woche bei herr-
lichem Sommerwetter genießen.

Wie immer war die Woche für alle viel zu 
schnell vorbei. Schon jetzt freuen wir uns auf 
das leider erst wieder in zwei Jahren statt-
findende Amtszeltlager. Aber zum Glück ist 
im nächsten Jahr ein Zeltlager zusammen mit 
unseren Nachbarwehren Stein und Broders-
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dorf in Marburg zusammen mit der Jugend-
feuerwehr Marburg Mitte geplant. 

Herzlich Willkommen, Marcel:

Seit dem 08.08.2017 hat die Freiwillige Feuer-
wehr Laboe einen neuen aktiven Feuerwehr-
kameraden.
Marcel Matusch ist 35 Jahre alt und selbst-
ständiger Dachdeckermeister in Laboe.
Seit knapp 3 Jahren wohnt er mit seiner Part-
nerin und den beiden Kindern (3 und 5 Jahre) 
hier in Laboe.
Trotzdem Marcel demnächst zum dritten Mal 
Vater wird und er beruflich ebenfalls sehr 
eingespannt ist, hat er sich für die aktive Mit-
gliedschaft bei uns entschieden. 
„Der Ort an sich hat viel zu bieten und ich 

möchte etwas zurück geben.“
Schon immer war Marcel an der Feuerwehr 
interessiert, war allerdings bislang noch nicht 
aktiv in einer Freiwilligen Feuerwehr.
Natürlich engagiert Marcel sich auch ander-
weitig. Er ist zum Beispiel Mitglied im HGV.
„Ich bin eher so der Typ, der auch mal mit an-
packt.“, sagt er.
Zu uns gekommen ist er zum ersten Mal beim 
diesjährigen Blaulichttag am Hafen.
„Solche Termine trage ich mir fest in meinen 
Kalender ein und besuche sie dann mit der 
Familie. Das gehört für mich dazu!“
Dort wurde er von einem Bekannten ange-
sprochen, ob er nicht auch mal ein Auto „zer-
schneiden“ möchte.
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Das ließ Marcel sich nicht zweimal sagen, be-
kam Helm und Jacke und schnitt unter An-
leitung von unserem Kameraden Volker Arp 
kurzerhand (erstaunlich gekonnt) die B-Säule 
unseres Übungsfahrzeuges durch.
Natürlich gab es ab diesem Moment kein Ent-
kommen und Marcel sagte seine Teilnahme 
am nächsten Übungsabend direkt zu.
Und er kam tatsächlich!!!
„Wenn jemand Hilfe benötigt, ist es für mich 
selbstverständlich zu helfen!“
Das finden wir toll und sagen herzlich will-
kommen in unserer Kameradschaft!

Tschüß, Max:

Einer kommt, der andere muss leider gehen…
Am 17.06.17 verkündete Max uns das erste 
Mal, dass er mit seiner Freundin zusammen-
ziehen möchte und die beiden sich Wohnun-
gen in Schönkirchen angesehen haben. 
Es ist für viele jungen Leute nicht möglich in 
Laboe zu wohnen. Für uns unglaublich scha-
de, weil wir damit oft sehr engagierte Kame-
raden verlieren.
Zur Erklärung: Laut Brandschutzgesetz muss 
man entweder in dem Ort wohnen, oder arbei-
ten um dort aktiv in der Freiwilligen Feuer-
wehr sein zu dürfen.
Bei Max fing vor zehn Jahren alles in der Ju-
gendfeuerwehr an. 2011 ist Max dann in die 
aktive Wehr übergetreten. Dort besuchte er 
die Lehrgänge Erste Hilfe, Truppmann, Ma-
schinist und Sprechfunk.

Außerdem war Max Mitglied im Löschzug 
Gefahrgut, Atemschutzgeräteträger und hat 
die Ausbildung zur Schiffsbrandbekämpfung 
in Neustadt besucht.
Es folgten zusätzlich Lehrgänge wie Atem-
schutznotfalltraining, Truppführung und 
Technische Hilfeleistung A und B, sowie 
Motorsägenführung.
Beim letzten Dienstabend erzählte Max uns 
dann, dass er den Mietvertrag für die Woh-
nung in Schönkirchenunterschrieben hat und 
uns zum 01.09.2017 verlassen muss. 
Vielen Dank für alles, was Du in den zehn 
Jahren ehrenamtlich geleistet hast und viel 
Erfolg auf deinem weiteren Weg!

Einsätze Mitte 
Juli 2017 bis Mitte August 2017:

08.07.2017 – Notfalleinsatz (ohne Notarzt)
Ein gestürzter Radfahrer wurde erstversorgt 
und anschließend an den Rettungsdienst 
übergeben.

11.07.2017 – Notfalleinsatz (ohne Notarzt)
Durch einen Passanten wurde eine hilflose 
Person gemeldet.
Erstversorgung durch die Feuerwehr und 
Übergabe an den Rettungsdienst.

14.07.2017 – Technische Hilfe (Mensch in 
Not)
Türöffnung. Beim Eintreffen wurde die Tür 
nach starkem Klopfen durch den Bewohner 
selbstständig geöffnet. Keine weiteren Maß-
nahmen durch die Feuerwehr notwendig.

18.07.2017 – Notfalleinsatz (Ohne Notarzt)
Verletzte Person bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes durch die Feuerwehr betreut. 

30.07.2017 – Technische Hilfe (Lenzen)
Durch den Starkregen drohte ein Keller 
vollzulaufen.
Bei Ankunft am Einsatzort (gegen kurz vor 
04:00 Uhr) lief das Wasser allerdings schon 
wieder ab und wir konnten zügig wieder 
einrücken und den Rest der Nacht in Ruhe 
verbringen.
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02.08.2017 – Technische Hilfe (Mensch in 
Not)
Um kurz nach halb zwölf wurden die Feuer-
wehren aus Laboe und Stein zu einer Per-
sonensuche im Strandbereich zwischen La-
boe und Stein alarmiert. Gesucht wurde ein 
vermuteter Schwerverletzter Patient nach 
einem Unfall.
Mit gemeinsamen Kräften wurde der weit-
läufige Strandbereich abgesucht und ausge-
leuchtet. Im Zuge des Einsatzes wurde der 
Seenotkreuzer Berlin der DGzRS mit der 
seeseitigen Suche beauftragt. Der Kreuzer 
suchte mittels Suchscheinwerfern und Wär-
mebildkamera die Küstenlinie ab. Um kurz 
vor ein Uhr Nachts wurde der Suchradius 
vergrößert und die Feuerwehr Wendtorf für 
den Bereich um die Wendtorferschleuse alar-
miert. Dort wurde der schwerverletzte Patient 
aufgefunden und an den Rettungsdienst über-
geben.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Laboe
Pressewartin LM Hilka Ebel und 
HFF Patricia Ebel

Jugendzentrum 
Laboe

Wenn du uns besuchen möchtest, kannst du 
uns in der Schulstraße 1 finden, direkt neben 
der Schule.
Geöffnet haben wir von Montag  –  Freitag ab 
14.00 Uhr

NEU:  wir haben jetzt eine Informations-
seite auf facebook
du findest uns unter www.facebook.de/jugi.
laboe oder Jugi Laboe

Liebe Eltern, wir stellen unter anderem 
Fotos und Berichte von unseren Veranstal-
tungen und Aktionen ins Internet. Wer 
damit nicht einverstanden ist, melde sich 
bitte unter info@jugi-laboe.de . 

Täglich kannst du bei uns kostenlos:
Billard, Kicker, Tischtennis, Air-Hockey, 
Dart, verschiedene Karten und Gesellschafts-
spiele spielen.
Vielleicht möchtest du auch nur Freunde 
treffen oder Musik hören.

Unsere Küche ist ein beliebter Treffpunkt. 
Hier könnt ihr euch selbst Essen kochen oder 
Pizza und Pasta in den Ofen schieben. 

Internetzugang im Haus
Mehrere Computer können für die Schule, 
Bewerbungsschreiben und Freizeit genutzt 
werden.
Die Zeit der Internetnutzung (außer für die 
Hausaufgaben) ist begrenzt.

Ferienpassrückblick 2017
Wie in den vergangenen Jahren fand der 0174-6019180

Gebäudereinigung
Singh

Inh: Singh

Fensterreinigung
Ihr Spezialist in Sachen Fensterreinigung

Sauber, zuverlässig und 

zu fairen Preisen.

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Ferienpass wieder reichlich Absatz. Fast 80 
Kinder vorwiegend im Alter von 6 – 14 Jah-
ren  holten sich den Pass, um ihre Ferien zu 
erlebnisreich zu verbringen. 
Das vierwöchige Jugendzentrumprogramm, 
umfasste 55 Veranstaltungen. 
Die Angebote wurden von den Kindern sehr 
gut angenommen, in die ersten 3 Wochen der 
Ferien haben wir über 400 Anmeldungen für 
die Veranstaltungen  gehabt.
Angebote wie das Bowlen, Lasertag, Backen 
in der Bäckerei Günther, sowie das Pfann-
kuchen backen waren die Favoriten in diesem 
Jahr. 
Bilder von den Ferienpassangeboten sind bei 
uns auf  Facebook www.facebook.de/jugi.
laboe oder Jugi Laboe zu sehen.
Um ein so vielfältiges Programm auch im 
nächsten Jahr anbieten zu können brauchen 
wir ihre Unterstützung.
Wir suchen  interessierte Jugendliche (Ju-
gendgruppenleiterausbildung wäre von Vor-
teil), Erwachsene, Senioren und Vereine, die 
Ferienpassaktivitäten (Sport-, Bastelange-
bote oder sonstiges) auf Honorarbasis anbie-
ten möchten.
Bei Interesse bitte im Jugendzentrum Laboe  
melden.

Vielleicht gibt es einige Eltern, die sich für 
den Fahrdienst zur KN, der Bäckerei 
Günther und anderen Ausflügen zur Verfü-
gung zu stellen könnten.

Spenden
Vielen Dank an Frau Bürgermeisterin 
Heike Mews und den Gemeindever-
tretern, der Gemeinde Brodersdorf, die 
unseren Ferienpass mit 100 Euro bezu-
schusste. 

Vielen Dank auch an Frau Pfautsch, 
Pressesprecherin, der Supermärkte Nord 
Vertriebs GmbH & CO. KG
Sie machte es möglich, dass die Zutaten 
für das Angebot „Marmelade kochen“, 
wie Gelierzucker und die frischen Früch-
te aus dem Markt in Schönkirchen, vom 
Marktleiter Herrn Mollau gespendet wur-
den.
Die Kinder hatten viel Spaß beim Schnip-
peln der Früchte. Unter der Anleitung von  
Frau Flechsig entstanden die leckeren 
Marmeladen, die auch wir probieren 
durften.
Vielen Dank auch im Namen der Kinder 
und Jugendlichen

Es gibt wieder Bewerbungsmappen
Wir haben Bewerbungsmappen geschenkt 
bekommen.
Sie sind sehr gut erhalten und können bei 
Bedarf kostenlos im Jugendzentrum abge-
holt werden.
Kopien, die ihr für die Schule oder die Be-
werbung braucht, könnt ihr im Jugendzen-
trum kostenlos tätigen

Feste Termine

Montags: verschiedene Ballspiele 
um 17:00 Uhr in der 
Sporthalle  (-12 J.)

           verschiedene Ballspiele 
um 19:00 Uhr in der 
Sporthalle (ab 13J.)
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Dienstags: Kindertummelstunde  
       Treffen 15:15 Uhr in der 

Schwimmhalle

Kindertummelstunde
Jeden Dienstag treffen sich die Kinder 
um15:15 Uhr in der Schwimmhalle zur  Kin-
dertummelstunde. Sie tauchen nach Ringen, 
toben auf dem Matten und rutschen um die 
Wette. Sie üben aber auch für die Schwimm-
abzeichen und feuern sich gegenseitig an, 
diese zu bestehen.

Herbstferienprogramm
Alle Kinder und Jugendlichen können sich an 
der Gestaltung der Herbstferien beteiligen.
Wir treffen uns am 8. September 2017 um 
17:00 Uhr im Jugendzentrum.

Ich freue mich auf euren Besuch
Susanne Biermann

Schulen

Grundschule Laboe

Zukunftsschule 2017/18

Auch für das kommende Schuljahr sind wir 
wieder als eine von drei Schulen im Kreis 
Plön als Zukunftsschule –HEUTE ETWAS 
FÜR MORGEN BEWEGEN - ausgezeichnet 
worden. Beworben haben wir uns mit den 
Projekten „Grüne Kinderküche“ und „500 
Deckel für ein Leben ohne Kinderlähmung“. 
Im Bereich gesunde Ernährung laufen stets 
verschiedene klasseninterne Projekte, vor 
allem aber regelmäßig unsere Kinderkoch-
kurse in der Offenen Ganztagsschule. 
Auch die Plastikdeckel werden weiterhin in 
der Pausenhalle gesammelt. Mit dem Zählen 
haben wir längst aufgehört. Im Moment brin-
gen wir wöchentlich einen großen blauen 
Müllsack in den Wertstoffhof. Das Sammeln 
geht weiter: Plastikdeckel dürfen gerne in un-
serer Pausenhalle in die Sammeltonne gege-
ben werden.

Claudia Telli, Schulleiterin

Dank an Spender und Förderer

Durch großzügige Spenden der Laboer Ärzte, 
Handwerker, Geschäftsleute und privater För-
derer war es auch in diesem Jahr möglich eine 
Schulzeitung für das Jahr 2016/17 zu drucken. 
Wir möchten uns bei folgenden Spendern 
bedanken:
• Ambulante Krankenpflege Laboe
• Beutler GmbH
• Bodo's Power System, Bodo Arlt
• Dr. Thomas Röhricht
• Fischereibetrieb Marius Schüler
• Fischräucherei Jens Seydell
• Förde Events,  Martin Brosch
• Freiberg Catering
• GWK Bau- und Projektentwick-

lungsgesellschaft mbH

Rechtsanwältin Merkens

Fördewanderweg 3 | 24235 Laboe

Fon 0049 (0) 4343 49 40 290

Fax 0049 (0) 4343 49 63 971

E-Mail info@baltic-law.de

www.baltic-law.de

<< ICH  HALTE  IHREN  KURS,  
        
         

EGAL  WIE  STARK
DER  WIND  WEHT >>

Ihre Anwältin für vielseitige

und bürgernahe Rechtsberatung

im privaten und gewerblichen

Bereich.

Interessenschwerpunkte:

- Erbrecht

- Mietrecht

- Arbeitsrecht

- Vertragsrecht
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• Haus- und Grundstückservice 
Dirk Gotsch

• Jacobsen, Birthe
• Lernstudio Laboe, Barbara Diekötter
• Logopädische Praxis – Birte Freis 
• Marinex GmbH, Schönkirchen
• Muschelblume, Petra König 
• Nazareth Zeitarbeit
• Ostseemakler,  Reimer Eickmeier
• Ostseesatz, Stephan Boldt
• Prisma Computertechnik
• Schicky Micky,  Malte Wirth
• Tischlerei Sindt
• VR Bank Ostholstein Nord – Plön eG
• Wiking Apotheke
• Zahnarzt Dr. Hey
• Zahnärzte Dres. Timm und Buchwald.

Die Schulzeitung kann nach den Sommer-
ferien für 5 € im Sekretariat gekauft werden.

Die Überschüsse aus den Spenden und Ver-
kaufserlösen werden sinnvoll für das Wohl 

der Laboer Schulkinder eingesetzt. Im ver-
gangenen Jahr zahlte der Förderkreis der 
Grundschule Laboe insbesondere Zuschüsse 
für den Frühstücksdienst, das Mittagessen 
und Klassenfahrten.

Claudia Telli, Schulleiterin und
 2. Vorsitzende des Förderkreises

Schulanfang 2017/2018

Am 04. September geht die Schule um 8.00 
Uhr wieder los. Die Offene Ganztagsschule 
startet an diesem Tag ebenfalls.
Unsere Erstklässler erwarten wir am 06. Sep-
tember um 09.30 Uhr zum Einschulungs-
gottesdienst in der Anker-Gottes-Kirche. 
Traditionell führen die Viertklässler in der 
anschließenden Einschulungsveranstaltung 
in der Jenner-Arp-Sporthalle ein Theater-
stück für unsere Schulanfänger und ihre 
Familien auf. Dieses Jahr trägt es den Titel 
„Die kleine Raupe Nimmersatt“.

Claudia Telli, Schulleiterin
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Angeboten werden ein T-Shirt für Mädchen, 
ein T-Shirt für Jungen, ein Baseballshirt und 
ein Kapuzenpullover. Genauere Informatio-
nen und das Bestellformular finden sich auf 
der Homepage unter
www.heinegymnasium.de. 

Sonne, Spaß und Sport beim Spielefest 

Am Mittwoch der letzten Schulwoche vor 
den Ferien war das Wetter in bester Som-
merlaune und die übertrug sich auf die 
Schülerinnen und Schüler der Unter- und 
Mittelstufe. Die Fachschaft Sport hatte ein 
großes Spielefest organisiert. Die fünften bis 

Heinrich-Heine-Schule

Die Heinrich-Heine-Schule im frischen 
Gewand – neue Schulshirts 

Die Schülervertretung hat kreative Wochen 
hinter sich und das Resultat kann sich 
wahrlich sehen lassen: Kurz vor den 
Sommerferien konnten die neuen Modelle 
der Schulshirts präsentiert werden. Bei den 
Artikeln handelt es sich um Fairtrade-Ware, 
die von einer Schülerfirma aus Schleswig-
Holstein bedruckt wird.

neunten Klassen konnten jahrgangsweise in 
den Sportarten Hütchen-Völkerball, Fußball, 
Ultimate Frisbee und Beachvolleyball antre-
ten.
Zahlreiche Helfer aus der Oberstufe unter-
stützten die Durchführung der Veranstaltung 
und die Schülervertretung sorgte mit Grill 
und Getränken für das leibliche Wohl. Das 
Fest bot so allen Beteiligten eine perfekte 
Mischung aus Spaß und sportlichem Ehrgeiz 
und war bei den sommerlichen Temperaturen 
die bestmögliche Einstimmung auf die 
unterrichtsfreien Tage. 

Philipp Kraft 

Ein Tag im Zeichen der Forschung 

Gymnasium Wellingdorf gestaltete 
Science Day 

Mathematik und Naturwissenschaften sollten 
am Gymnasium einen besonderen Stellen-
wert haben. Schließlich ist diese Schulart in 
nicht zu unterschätzender Weise für den 
Forschernachwuchs des Industriestaats 
Deutschland verpflichtet. Nicht nur aus die-
sem Grunde entschied sich das Gymnasium 
Wellingdorf, einen umfangreichen „Science 
Day“ auszurichten. Beteiligt waren Schüler-
innen und Schüler aller Jahrgänge, die sich – 
inspiriert und motiviert von ihren Fachlehr-

Gymnasium Wellingdorf
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kräften in Mathematik, Informatik, Biologie, 
Physik und Chemie – in selbstständigen For-
schungsprojekten betätigten und die wieder-
um der interessierten Schulöffentlichkeit prä-
sentierten. Die organisatorische Verantwor-
tung lag bei Oberstudienrat Götz von Arend, 
der insgesamt elf Themenprojekte vorstellen 
ließ. 
Alle diese Projekte waren keine wissen-
schaftlichen Bestandsaufnahmen, sondern 
problemorientiert. Die jüngsten Schülerinnen 
und Schüler zeigten Sachkompetenz bei dem 
Themen „Bienen und ihre ökologische Be-
deutung“ und mahnte gleichzeitig, das 
Thema „Bienensterben“ ernster zu nehmen 
und Lösungsvorschläge zu unterbreiten. 
Andere Schülerjahrgänge – andere Themen. 
Die Ökologie des Wattenmeers wurde ebenso 
anschaulich wie wissenschaftlich präsentiert, 
und in besonders aufwändiger Weise wid-
mete sich eine Gruppe von Oberstufenschü-
lerinnen und –schülern der Belastung unserer 
Weltmeere durch Mikro- und Makroplastik. 
Dass jährlich 7 bis 8 Millionen Tonnen Plastik 
im Meer landen, entsetzte so manchen Be-
sucher der Ausstellung und dürfte sicher auch 

zu Verhaltensänderungen im alltäglichen 
Konsum führen. 
Diese Ausstellung sei nur als Beispiel er-
wähnt für Engagement, Forschungsinteresse 
und Verantwortungsbewusstsein. Doch das 
spielerische Element kam am Science Day 

nicht zu kurz. Man konnte verzwickte mathe-
matische Probleme lösen (oder auch an ihnen 
scheitern …), an Aromastoffen in Lebensmit-
teln schnuppern oder dem Vortrag des ex-
ternen Referenten lauschen: Dr. Björn Fiedler 
vom Geomar-Helmholtz-Zentrum referierte 
über „Drohnen im Ozean“. 
Die Besucherzahlen zeugten vom Interesse 
an diesen zukunftsrelevanten Themen und 
legen eine Fortsetzung des Science Days 
nahe … 

Walter Tetzloff

Peter Pan – ein Held für Kinder
 
Theater-AG des Gymnasiums 
Wellingdorf führt Kinder-Klassiker auf 

Erinnerung an unsere Kindheit. Ein Ausflug 
ins Reich der Träume. „Peter Pan“ ist so etwas 
wie der Klassiker der Kinderliteratur und der 
Filme für die Kleinen und all die Großen, die 
sich ihre Phantasie bewahrt haben. Da war es 
sicher die richtige Entscheidung der Theater-
AG des Gymnasiums Wellingdorf unter der 
Leitung von Karin Sander, sich dieses Ever-
greens anzunehmen und auf die Bühne der 
Aula zu bringen. 
Das Besondere der gut besuchten Inszenie-
rung: Alle Schülerjahrgänge waren beteiligt 
und übernahmen zum Alter angepasste Rol-
len. Zauberhaft spielten und hüpften die 
Schülerinnen der Orientierungsstufe („die 
Kleinen“) als Elfen und Feen über die Bühne, 
die hier den Londoner Kensington Park dar-
stellen sollte. Peter Pan brachte ihnen das 
Fliegen bei … Bevor er selbst in Gefahr geriet 
und von furchterregenden Piraten verfolgt 
wurde. Die Spielfreude war den 11- bis 
18jährigen anzumerken, die sich in ausgefal-
lene Kostüme warfen und sogar als Kro-
kodile, Hunde und Vögel debütierten. 
Besonders die jüngeren Schülerinnen und 
Schüler, stolz auf die Rollen, die ihnen schon 
so viel Darstellungskunst und Bewegung 
abverlangten, freuten sich über ihre Ausflüge 
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und Erlebnisse mit Peter Pan, die sie – ge-
trennt von ihren Eltern – mit Märchen- und 
Fabelwesen, mit Seeräubern und wilden Tie-
ren in Verbindung brachten. 

Zur einfallsreichen Regie und einem hervor-
ragenden Ensemblegeist kam die musikali-
sche Begleitung. Das Peter-Pan-Lied erklang 

z u  B e g i n n  
(mit Klavier-
beglei tung)  
und stimmte 
die Zuschauer 
auf die heitere 
und spannen-
de Märchen-
welt ein. 
Die Leiterin 
der Theater-
AG wurde in 
ihrer Regie-
arbeit unter-stützt von Jut-ta Herrndorf und 
Wilke Held. Unter den mehr als 30 Ak-teuren, 
die ihr Bestes gaben, verdienen be-sonders 
Catharina Delle und Merle Gramberg 
Erwähnung, die die Hauptrollen als Peter Pan 
und Tinkerbell spielten. 

Walter Tetzloff

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.
Jeder neue Tag nach ihrem Tod macht mir bewusst
wie sehr Astrid mir fehlt.

Allen die sich in stiller Trauer mit mir verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
gebracht haben, danke ich von ganzem Herzen.

Besonderer Dank gilt dem Pflegeteam der Ambulanten
Krankepflege Laboe für ihre liebevolle Betreuung, dem
Restaurant Seeterrassen für die gute Bewirtung, 
Herrn Pastor Stahnke und Bestattung Sindt 
für die einfühlsame Begleitung.

Danke 

Uwe Heitmann

Astrid Heitmann
geb. Bauer
†24.7.2017

Laboe, im August 2017



Ab sofort können Sie die edlen gelben Pilze bei uns genießen !

Pfifferlingcremesüppchen
mit Kräuteröl €   6,50

Penne
mit gebratenen Pfifferlingen
und Streifen vom Rind
mit Kräutercreme € 19,50

Pfifferlingspfanne
mit Schupfnudeln
und gebratenem Gemüse € 13,90

Gegrilltes Kalbsentrecote
mit frischen Pfifferlingen
konfierte Tomaten
und Rosmarinkartoffeln € 26,50

Schollenfilet
mit frischen Pfifferlingen 
in Speck und Zwiebeln
Butterkartoffeln und ein gemischter Salat € 19,50

Herzlich willkommen 
im Restaurant !

Ecke ausschneiden und mit bringen, wir spendieren Ihnen vor dem Essen ein Glas Prosecco,
oder nach dem Essen einen Kaffee oder Espresso.

Kinder erhalten ein Eis am Stiel zum Nachtisch!

Restaurant Heimathafen-Strandstraße 92-24235 Laboe
Wir bitten um Ihre Tischreservierung

Tel. 04343 – 42700
oder noch besser per Email, waggermayer@admiral-scheer.net
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Dorfstr. 6a, Laboe 
Tel./Fax.: 04343 1795
vhs-laboe@t-online.de

www.vhs-laboe.de

Liebe Laboer, 
liebe Mitglieder, 
liebe Gäste!

Der Sommer klingt langsam aus, nun beginnt 
die Herbstzeit und damit auch unser neues 
Programm. Viele Kurse starten in dieser Wo-
che, noch sind bei den meisten Angeboten 
Plätze frei. 

Der Brasilianische Sprach- und Kultur-
kurs ist mehr als ein Sprachunterricht. 
Grundbegriffe der portugiesischen Sprache 
werden beim gemeinsames Kochen typisch 
brasilianischer Gerichte, beim Tanzen und 
gemeinsamen Singen spielend leicht erlernt. 
Beim Englisch – einfache Kommunikation 
im Urlaub geht es ganz praktisch zu: Nach 
dem Weg fragen, eine Bestellung im Res-
taurant aufgeben oder sich nach Abfahrts-
zeiten erkundigen – hier werden Grundkennt-
nisse vermittelt und „eingerostete“ Sprach-
kenntnisse wieder aktiviert.

Musikalisch gestaltet sich der Herbstanfang 
bei uns: Seemann, lass' das Träumen. Eck-
hardt Broxtermann und Maike Enterich laden 
Sie zu einem musikalisch-maritimen Abend 
mit Liedern und Geschichten von Fernweh 
und Abschied, von Heimweh und Wieder-
sehen, vom kleinen Leuchtturm und vom gro-
ßen, wilden Meer, Hafenspelunken und 
fernen Stränden ein. Es darf am Sonntag, 24. 
September von 17 bis 19 Uhr auf der Diele 
vom Hof Wiese, Oberdorf 18, auch geschun-
kelt und mitgesungen werden. 
Eintritt 12,- € (auch ohne vorherige Anmel-
dung!).

30 Künstlerinnen und Künstler haben in den 
Malwochen auf Hof Wiese sich mit ver-
schiedenen Aspekten der experimentellen 
Malerei auseinandergesetzt. Weibliche Figu-
ration, die Heldenreise und die fernöstliche 
Lebensweisheit Yinyang inspirierten die 

Eindrücke von den Malwochen 
(Bilder von M. Voges)

Noch mehr Kreatives 
(Bilder von  B. Dehde)



36

KünstlerInnen zu farbenprächtigen und be-
wegten künstlerischen Arbeiten. Gemein-
sam stellen nun die Teilnehmer ihre Kunst-
werke in den Räumen der Volkshochschule 
Laboe aus. Herzlich laden wir Sie zur Aus-
stellungseröffnung „Alles im Fluss“ am 
Sonntag, 01. Oktober um 11 Uhr zu uns ein 
(Beeke-Sellmer-Haus, Dorfstraße 6a)! 

Ein schattiger Platz unter dem Apfelbaum 
(Foto: Denise Berghöfer)

Noch wenige Plätze sind für unsere Ex-
kursion Museumsberg Flensburg und 
Nolde Museum Seebüll am 31. Oktober an-
lässlich des 150. Geburtstags des deutschen 
Expressionisten Emil Nolde frei. Der Mu-
seumsberg Flensburg gewährt Einblicke in 
seinen gesamten Noldebestand gewährt, 
darunter 50 Briefe Noldes. Das Nolde Mu-
seum Seebüll präsentiert eine breite Spanne 
von unbekannten Arbeiten bis hin zu welt-
berühmten Gemälden. Beide Ausstellungen 
besuchen wir an diesem Tag.

Übrigens: Sie dürfen bei uns auch gerne in 
Angebote reinschnuppern, bevor Sie sich 
anmelden. Teilen Sie das dann bitte den Kurs-
leitern zu Beginn der jeweiligen Stunde mit. 
Melden Sie sich ganz bequem über unser 
Onlineportal www.vhs-laboe.de an oder 
kommen Sie direkt zu uns ins Büro (dienstags 
von 10-12 Uhr). 
Wir freuen uns auf Sie!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team VHS Laboe

Bei Anzeigen für Sie da: Herr Marko Steffens  Tel.: 0431 580809-19  Email: steffens@dfn-kiel.de  • 
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Ambulante Krankenpflege
Laboe GmbH
Oberdorf 18a
Sprechzeiten:
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 04343 - 8560
Handy 0172 - 41 51 32 4

Notfallbereitschaft
Die Notrufnummer für den Ärztlichen 
Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbedroh-
liche Situation, sollte sofort der Rettungs-
dienst über die Notruf-Nr. 112 angefordert 
werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 
18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.
Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 
Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-
enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

ACHTUNG
Änderung des Apotheken-Notdienstes 
Die Notdienstapotheken sind von morgens  
8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr 
in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.
Die nächstliegende Notdienstapotheke kön-
nen Sie unter der Telefon-Nummer
08000022833 erfahren.
Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen 
Notdienstaushang.

Auch im Internet unter: 
www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, wel-
che Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließung

11.08.2017 Jan Rasmussen, geb. Witt 
und Birthe Anna Rasmussen

Herzlichen Glückwunsch 

September 2017

Felix Dedlow, 17.09., 90  Jahre
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EV.-LUTH. ANKER-GOTTES-
KIRCHENGEMEINDE LABOE

Ein Raum voll Klang

„Ich will den HERREN loben allezeit, Sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein“, heißt es 
im  Psalm 34. Bevor es zu solch einem Lobgesang kommt, braucht es manchmal einen Moment 
der Muße und der Besinnung, um sich all dessen bewusst zu werden, was einem geschenkt 
worden ist bis zu diesem Moment. Gerade der Urlaub bietet dafür die Möglichkeit, der 
besondere Raum der Anker-Gottes-Kirche einen Ort. Die Kirche ist in der Sommerzeit vom 
Morgen bis zum Abend geöffnet und empfängt ihre Besucher unaufdringlich vornehm zum 
Besuch. Wenn sie aber zum Gottesdienst  läutet, zur Orgelmatinee einlädt oder zu Orgel-
sommer-Musiken, dann zieht sie die Menschen magisch an, bis sie gut gefüllt ist. Urlauber und 
Einheimische sitzen zusammen, lauschen auf die Musik oder Worte und durch sie hindurch auf 
sich selbst. Nicht alle kommen leicht, manche beladen und schweren Herzens. Wenn sie gehen 
aber schwingt die Seele mit neuer Melodie und singt dem Leben entgegen. Der Organisator 
hinter den 12 Orgelmatineen und 12 Orgelsommer-Musiken von Juni bis August, die weit mehr 
waren als nur „Musiken“, ist unser Kantor, Eckhard Broxtermann mit einigen unermüdlichen 
Helfern. Allen Musikern,  Organisten, Sängern, Rezitatoren und Helfern beiderlei Geschlechts, 
vor allem aber ihm, sei herzlich gedankt dafür an dieser Stelle. 

Pastor (in Vertretung) Wolfgang Stahnke

Herzliche Einladung 

Sonntag, 3. September
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor i.R. Andreas Eilers

Mittwoch, 6. September
9.30 Uhr Schulanfängergottesdienst

Mittwoch, 6. September
15:15 Uhr Gemeindenachmittag

„Katharina von Bora – Die 
Frau an Luthers Seite“

Sonntag, 10. September
10:00 Uhr Gottesdienst

N.N. 

Samstag, 16. September
18:10 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung der 

neuen Konfirmanden

Sonntag, 17. September
10:00 Uhr Gottesdienst

Pastor Wolfgang Stahnke

Sonntag, 24. September 
10:00 Uhr Gottesdienst

Pastor N.N. 

Sonntag, 1. Oktober
11:00 Uhr Festgottesdienst zum 

Erntedankfest
Anschl. Eintopfessen und 
Verkauf der Erntegaben
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Sprechzeiten Kirchenbüro:

dienstags 9.30 - 12.00 Uhr sowie 
donnerstags 15.00-18.00 Uhr
Brodersdorfer Weg 1,
Tel. 04343-6353; Fax 429679

Büro Friedhof
Brodersdorfer Weg 28,
Tel. 8475 

Pastor
Vakanzvertreter Pastor Wolfgang Stahnke
Mobil: 0152-29566884

Ansprechpartner Kirchengemeinderat:
Rudolf Kohsiek
Tel. 04343–4929510
r.kohsiek@web.de

Kantorei
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
donnerstags 20-22.00 Uhr

Kinderchor
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
donnerstags 15.00-15.45 Uhr

Posaunenchor
im Gemeindesaal, 
montags 18.15 Uhr-19:30 Uhr

Gebet für Kranke unter der Leitung von 
Frieda Mumm
in der Anker-Gottes-Kirche, 
Tel. 04343-7855
27. September um 18:00 Uhr

Krabbelgruppe „Kleine Fische“ unter 
der Leitung von Yvonne Bieder 
& Silvia Martin
im Gemeindesaal immer freitags 9:15 Uhr.  
Tel. 04343-421504 

Kindergarten „Kleiner Anker“
Leitung: Diakonin Susanne Dörr, 
Tel. 6230 (vormittags)
ev.kita-kleiner-anker@gmx.de

Schnuppergruppe im Kindergarten 
„Kleiner Anker“
donnerstags 15.00 Uhr
Christliche Pfadfinder „Dunedain“
auf dem Pfadfindergelände. 
Kontakt: Lisbeth Lübeck
Montag 17:00-18:30 Uhr: 
Wölflinge (7-bis 10-Jährige)
freitags 16:00-17:30 Uhr : 
Jungpfadfinder (10-bis 13-Jährige)
freitags 16:30-18:00 Uhr: 
Pfadfinder (13-bis 16-Jährige)

Bei Anzeigen für Sie da: Herr Marko Steffens  Tel.: 0431 580809-19  Email: steffens@dfn-kiel.de  • 
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Förderverein Freya Frahm Haus
Strandstraße 15 • 24235 Laboe

freyafrahmhaus@gmx.de
www.freya-frahm-haus.de

1. Vorsitzende: Gabi Lübeck

Liebe Mitglieder, Förderer und 
Freunde des Freya-Frahm-Hauses,

noch bis zum 17. September präsentieren 
Silke Storjohann und Elmar Jacob in der 
Strandstraße 15 einen interessanten künst-
lerischen Ansatz in der 

Ausstellung „Die Nacht, der Tag“
Gezeigt wird ein ungewöhnlicher Dialog 
zwischen Fotografie (Storjohann), Malerei 
(Jacob) und Zeichnungen (beider Künstler). 
Zeitliche Klammer („der Abend/die Nacht“ 
bzw. „der Morgen/der Tag“) ist der Bezugs-
rahmen für die Gegenüberstellung und ge-
meinsame Betrachtung. Die Zeichnungen 
beider Künstler ermöglichen als verbinden-
des Element den Einstieg zur virtuellen Ent-
deckungsreise. Verdeutlicht wird die Idee von 
den wechselseitig sich beeinflussenden „Er-
zählebenen“, durch die inhaltliche, räumliche 
und zeitliche Verbindung zwischen den 
Zeichnungen auf der einen und Fotografie 
bzw. Malerei auf der anderen Seite. Die 
Räumlichkeiten des Ausstellungsortes Freya-

Frahm-Haus bieten ideale Bedingungen für 
eine zeitliche oder thematische Gliederung 
der Bildmotive. Die von Silke Storjohan 
sorgsam ausgewählten Fotografien entstan-
den alle auf privaten Reisen, z.T. unmittelbar 
vor der Haustür oder im europäischen Aus-
land. Die Orte dienen als Projektionsfläche 
für Erzählungen und Beobachtungen, die 
über den eigentlichen Ort hinaus gehen. Die 
Bilder zeigen Vergänglichkeit und Glamour, 
aber auch Aspekte von Härte, Zerstörung und 
Verletzlichkeit. Silke Storjohann präsentiert 
keine unberührte Natur, sondern durch den 
Menschen geformte städtische Landschaften. 
Auch ihre Monotypien zeigen Erinnerungen 
und Fantasien über Orte und Begebenheiten. 
Elmar Jacob entwickelt aus dem Material 
heraus traumhaft unbewusst anmutende Bil-
derzählungen. Seine zentrale Fragestellung 
ist, inwiefern malerische und erzählende 
Struktur einander erzeugen oder bedingen 
und folglich auch, was als real oder fiktiv 
gelten kann. Eine interessante Ausstellung – 
ein Muss für einen Besuch!
                                                                         
Weiter geht es in diesem Kultursommer im 
Freya-Frahm-Haus mit der

Ausstellung „Uno momento“ von 
Ulrike Horstmann-Göritz und 
Ute Kramer
Ab 23. September um 17 Uhr (Eröffnung) 
zeigen die beiden Künstlerinnen ihre Bilder 
in Öl- und Acrylfarben, sowie in Tempera-, 
Tinte und Ölkreide.

04348-95 94 01
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„Knulp“ von Hermann Hesse im 
Offenen Gesprächskreis „LiteraturBlick“
Am Dienstag, 26. September ab 16 Uhr, sind 
die 3 Geschichten aus dem Leben des Land-
streichers Knulp Gesprächsinhalt des Litera-
turkreises. Diese reizvollen Stücke der frühen 
Prosa Hermann Hesse`s beschreiben den ur-
sprünglichen Provinzialismus einer schwäbi-
schen Kleinstadt um 1900 am Beispiel zahl-
reicher charakteristischer und größtenteils 
authentischer Einzelschicksale. Die Ge-
schichten zeigen exemplarisch, was von die-
ser Vergangenheit noch Gegenwart ist. 
Figuren wie Knulp, so schrieb Hesse 1935, 
seien „zwar nicht nützlich, aber dafür auch 
viel weniger schädlich als manche nütz-

lichen. Wenn begabte und beseelte Menschen 
wie Knulp keinen Platz in ihrer Umwelt fin-
den, so ist die Umwelt ebenso mitschuldig 
wie Knulp selber.“ Diese frühe Variante 
Hesse`s über das Thema „Außenseiter in der 
Gesellschaft“ bietet sicher genügend Stoff für 
einen interessanten Austausch über das 
Gelesene.

Warum in die Ferne schweifen? Genießen Sie 
Angebot und Atmosphäre im Freya-Frahm-
Haus und hoffentlich noch einen schönen 
„Altweibersommer“ im September in Laboe!

Ihr Team 
Förderverein Freya-Frahm-Haus 

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen (0 43 48 / 91 22 35

Wir planen und realisieren 
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI
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Heikendorfer Weg 10, 
24235 Laboe

Tel. 04343/496506

foerderverein@hallenbad-laboe.de
www.hallenbad-laboe.de

Liebe Mitglieder, 
liebe Laboerinnen und Laboer!

Jetzt kommt es auf Sie an!
Stimmen Sie am 24. September für den 
Erhalt einer Schwimmhalle in Laboe!

Seit fünf Jahren kämpft der Förderverein 
Hallenbad Laboe für eine Schwimmhalle in 
unserem Ort.
Am 24. September sind nun alle Bürgerinnen 
und Bürger Laboes aufgerufen, bei einem 2. 
Bürgerentscheid zu zeigen, dass sie eine 
MWSH in Laboe behalten wollen! 

Es liegt in Ihrer! Hand, ob auch nach dem 31. 
Oktober 

üKinder in Laboe schwimmen lernen 
können, 

üdie Bürgerinnen und Bürger sich fit 
halten, 

üdie Schwimmsparte des TVL eine 
Heimat hat, 

üwir unseren Gästen auch bei schlechtem 
Wetter ein Angebot machen und

üdie Rettungsschwimmer trainieren 
können.

 
Ab 16 Jahren mitentscheiden
Beim Bürgerentscheid zur Verhinderung der 
Schwimmhallenschließung kann jede Ein-
wohnerin, jeder Einwohner ab 16 Jahren teil-
nehmen! Also, wer mindestens 16 Jahre alt ist 
kann - unabhängig von der Bundestagswahl - 
im Wahllokal seine Stimme für die Schwimm-
halle abgeben.

Briefwahl ist auch beim 
Bürgerentscheid möglich
Wer am Wahltag nicht vor Ort ist, sollte 
vorher für den Bürgerentscheid Briefwahl-
unterlagen anfordern. Mit der Benachrich-
tigung zur Abstimmung erhalten Sie einen 
Abstimmungsschein, mit dem man auch die 
Briefwahlunterlagen anfordern kann. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Rathaus 
Laboe.

Seit 1970 ist die Schwimmhalle aus Sicht 
vieler ein wichtiger Standortfaktor für Laboe. 
Sie ist eine bedeutsame Einrichtung, die die 
Gemeinde wegen der vielen Vorteile finan-
ziert hat. Was so lange richtig und wichtig 
war, kann nicht auf einmal falsch sein! Wir 
brauchen auch in Zukunft in Laboe eine 
MWSH und daher endlich neue Konzepte der 
Gemeinde dafür: MWSH 2.0!!

Sichern Sie den Erhalt einer MWSH in 
Laboe! Stimmen Sie beim Bürgerent-
scheid mit „Ja“!

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Förderverein Hallenbad Laboe

Für Ihre Anzeigen:

Herr Steffens 

steffens@dfn-kiel.de 



43

aal nble d H Li  n ae brev eor  e edr .Vö .F



44

Flüchtlingshilfe 
Laboe,

Brodersdorf, 
Wendtorf

Flüchtlingshilfe Laboe, Kai Rönnau, Steinkampberg 31a, 
Tel.: 4945811

Trotz Nieselregen interessante 
Entdeckungen in Haithabu und auf 
Schloß Gottorf

Am 16. Juli brachen 20 Erwachsene und fünf 
Kinder von Laboe und Brodersdorf aus zur 
Entdeckertour an die Schlei auf. Der Bus 
brachte uns mit einer kleinen Sightseeing-
Tour über Kiel-Linie und durch Eckernförde 
zunächst nach Haithabu. Dort erfuhren wir in 
einer Führung auf dem Weg zu den Wikinger-
häusern, wer die Wikinger waren, wann sie 

lebten und etwas über die Bedeutung von 
Haithabu als Handelsplatz der Wikinger. Be-
sonders interessant für die Gruppe war dabei 
natürlich zu erfahren, dass die Wikinger be-
reits vor mehr als 1.000 Jahren Handel bis in 
den Vorderen Orient betrieben haben. Bei den 
Wikingerhäusern konnten wir uns dann haut-
nah über eben diesen Handel und das Leben 
der Wikinger informieren.
Auf dem Sommermarkt boten "echte" Wi-
kinger Waren feil, wie zu Wikingerzeiten. 
Neben Lederschuhen, Holzschwertern und 
Fellen wurde auch verschiedenster Schmuck 
angeboten. Da waren besonders die Mädchen 
sehr angetan von den bunten Perlen und den 
feinen Bronzeringen. Faszinierend war es 
auch, einer "Wikingerin" beim Fertigen von 
filigranen Flechtarmbändern und Ketten aus 
Silber- und Bronzedraht zuzusehen. Ein ech-
tes Geduldspiel. Für die Fertigung eines ca. 
10 cm-langen Kettenstückes hatte die Frau 
innerhalb von drei Tagen etwa 10 Stunden ge-
braucht.

Leider wurden wir von Anfang an von 
hartnäckigem Nieselregen begleitet, der uns 
selbst bei dem Picknick unter Bäumen mit 
mitgebrachten Leckereien nicht in Frieden 
ließ. Nun konnten wir zwar frisch gestärkt 
zum zweiten Teil unseres Ausflugs fahren, 
zum Schloß Gottorf. Der Regen hatte aber 
immer noch nicht aufgehört und einige waren 
inzwischen direkt durchgefroren, so dass wir 
den zweiten Teil mit großer Flexibilität des 
Museums kurzerhand umplanten. Anstelle 
des Barockgartens und des Globushauses gab 
es dann eine trockene Führung zum Nydam-
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Boot und den Moorleichen. Wir müssen dann 
also noch einmal bei Sonnenschein wieder-
kommen, um den Barockgarten zu genießen 
und den Globus zu erkunden.

Einladung zur Busfahrt in den 
Wildpark Eekholt am 23.09.2017

Das nächste Abenteuer erwartet uns im 
September im Wildpark Eekholt. Die Einla-
dung mit weiteren Details findet sich wieder 
auf einer gesonderten Seite hier im Heft.

Förderung

Der Ausflug nach Haithabu / Schloß Gottorf, 
die Fahrt nach Eekholt und alle anderen Ver-

anstaltungen aus der Reihe „Werde Pate für 
einen Tag“ werden gefördert durch:

Außerdem: Wer mehr über unsere Aktivitäten 
erfahren möchte, ist herzlich willkommen am 
1. und 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr 
zum Begegnungscafé im Freya-Frahm-Haus 
(Strandstraße 15; siehe auch Veranstaltungs-
kalender).

Qualität aus Meisterhand
¡ Maler- und Lackierarbeiten
¡ Dekorative Techniken und Teppichboden

Verleih:

¡ Tapeten und Farben
¡ Glas

¡ Fassadenrenovierung
¡ Vollwärmeschutz

¡ 
  

Gerüstverleih bis 1200 m²

Hochdruckreiniger und
Teppichreinigungsgerät
¡

Blumenerde • Torf • Düngemittel
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1. Herrenkochclub von Laboe

Spaß für die Kinder

„Warum ist das nur einmal im Jahr? Das 
müsste öfter sein!", so äußerte sich eins der 
Kinder beim diesjährigen Pfannkuchen-
backen in der Schulküche. Im Rahmen des 
Ferienpassprogramms hatte der 1. Herren-
kochclub von Laboe wie schon in den Vorjah-
ren Kinder zu einem fröhlichen, lehrreichen 
und nahrhaften Nachmittag in der Schul-
küche eingeladen. Und an zwei Freitagen 
fand sich eine bunte Schar von Jungen und 
Mädchen ein, die zunächst zögerlich, dann 
aber beherzt zu Werke ging, nach Anleitung 
der erfahrenen Kochherren Crepes oder 
Pfannkuchen zu zaubern. Da wurde sorgfältig 
abgemessen: 100 g Mehl, 250 ml Milch, 1 EL 
Zucker, eine Prise Salz, eine Prise Salz ... 
Schwierig wurde es beim Aufschlagen der 
drei Eier, aber auch hier gab es Mutige. Dann 
kam der Rührbesen zum Einsatz. Schließlich 
konnten die Kinder es kaum erwarten, ihren 
Teig in die Pfanne zu geben. Nach kurzer Zeit 

schon wurde unter den interessierten Blicken 
der Kinder der erst noch flüssige Teig fest und 
sorgfältig gewendet. Und bald gab es kein 
Halten mehr: den Teller mit ihren Crepes oder 
Pfannkuchen in der Hand setzten sie sich an 
den zuvor sorgfältig gedeckten Tisch und 
füllten Apfelmus, Schokoladencreme oder 

auch nur schlicht Zucker auf ihr frisches 
Backwerk. Einhelliges Urteil der Kinder: 
Schmeckt super lecker! So gings, bis alle satt 
waren. „Das ist mein achter Pfannkuchen", 
prahlte eins der Kinder - und alle staunten.
Einige der Kinder hatten dann hinterher noch 
großen Spaß beim Ab-
waschen und ließen sich 
von ihren wartenden El-
tern nicht eher abholen, 
bis nicht alle Teller und 
Töpfe wieder sauber im 
Schrank standen. Am 
Ende das gute Fazit bei 
allen Beteiligten, den 
„Lehrmeistern" wie den 
Kindern: Es hat großen 
Spaß gemacht! Und im nächsten Jahr soll es 
diese Aktion unbedingt wieder geben!

1. Herrenkochclub von Laboe



48



49

Handwerker- & 
Gewerbeverein
für Laboe und Umgegend
von 1919 e.V.
www.hgv-laboe.de

Nachruf Dr. Volker Hey

Plötzlich und unerwartet ist Dr. Volker Hey 
verstorben. Seine stets positive Art, sein of-
fenes Wesen und sein Humor werden ihn 
jedoch nicht nur in unserem Kreis unverges-
sen lassen.

Rückschau

Schatzsuche Laboe - die Schnitzeljagd 
des HGV
In Stichworten:
Aufbau 08:00 Uhr im strömendem Regen - 
Feierabend 24:00 Uhr alle Helfer kaputt, aber 
glücklich - Dazwischen? Sehr nette Besucher,
sehr gutes Wetter und sehr viel Spaß!

35 Familien haben teilgenommen und unse-
ren Ort ein bisschen besser kennengelernt. 
Mehr als einmal hörten wir von den begeis-
terten Teilnehmern, dass gar nicht bekannt 
war, was für einen tollen Park wir im Dorf 
haben. Gerne geben wir das Kompliment an 
die „Freunde des Kurparks“ weiter, die sich 
ebenfalls ehrenamtlich für unsere Gemeinde 
engagieren.
Bei der ersten Idee zu dieser Veranstaltung 
kam auf, ob wir einmal „Shantykaraoke“ 
ausprobieren sollten - gesagt getan. Dank der 

Unterstützung und Motivation von Lapa und 
Loma („Havariegefahr“) wurde diese Idee 
erfolgreich umgesetzt. In einer Zeit, in der es 
üblich ist, dass „man“ unterhalten wird, ist es 
ungewöhnlich, wenn alle Besucher Teil des 
Programmes werden. Jedoch nach kurzem 
Zögern machten alle mit und die Stimmung 
war grandios.
Kompliment des Tages: „Eines der schönsten 
Feste in Laboe seit langem!“ Vielen Dank!

Maritimer Abend
Ehrlich gesagt hatten wir schon ein wenig 
Bammel, als wir im Nieselregen aufbauten -
die Wetterprognose war alles andere als gut.
Aber der liebe Gott muss ein Herz für Laboe 
haben, denn ab 17:00 Uhr war es trocken und 
blieb es bis in den Abend hinein :-)

Kaum waren Tische und Bänke aufgebaut, 
waren die ersten Tische auch schon besetzt.
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Laboer und Urlauber kamen ins Gespräch 
und die Stimmung war von Beginn an gut. Ab 
18:00 Uhr begeisterten Lapa und Loma alle 
Besucher mit ihren Liedern und ihrer Art.
Etwas später wurde es noch karibisch, als vor 
der Cubana Bar neben einer Cocktailbar auch 
Salsa-Musik gespielt wurde.
Insgesamt ein sehr gelungener Abend mit 
vielen netten Gästen!

Man kann es nicht oft genug sagen:
Herzlichen Dank an alle Helfer! Ohne Euch 
wären die Veranstaltung nicht möglich!

Carsten Leonhardt

Chorgemeinschaft Laboe e. V.
  > ehem. Männergesangverein v. 1926 <

1.Vorsitzende: Heike Kay, 
Wilhelm-Sprott-Str. 12, 24235 Laboe,  
Tel. 04343-7429

  Chor I („Alter Chor”)
  Unser Liedgut: Classics und Volkstüm-

liches, Plattdütsch und Maritimes
Unser Chorleiter: Joachim Jensen
Unsere Probenabende: Mittwochs ab
18:30 Uhr im „Kornspieker“ am Hafen.

Chor II (Die Black Swans)
  Unser Liedgut: Gospels und Pop

Unser Chorleiter: Michael Kallabis
  Unsere Probenabende: Donnerstags ab   

20.00 Uhr im  „Kornspieker” am Hafen.
www.blackswans.de
Auch auf Facebook „Black Swans Laboe” 

Muschelkonzert

Am 08. September haben wir mal ein ganz 
besonderes Konzert in der Musikmuschel in 
Laboe – denn wir gestalten den Auftritt ge-
meinsam mit dem Chor 1 der Chorgemein-
schaft Laboe!
Chor 1 beginnt mit einigen Liedern und dann 
übernehmen wir Black Swans das Ruder.
Wir sind schon alle aufgeregt, ob dieses Ex-
periment gelingt – denn musikalisch können 
wir so natürlich eine sehr große Bandbreite an 
unterschiedlichen Genres abdecken und wir 
sind neugierig, wie dies bei unserem Publi-
kum ankommt. 

Da bleibt uns nur zu hoffen, dass das Wetter 
mitspielt und wir so alle zusammen einen 
tollen Spätsommerabend genießen können.

Also, wir sehen uns
am 08. September um 19.30 Uhr in der 
Musikmuschel in Laboe!

Angelika Jakobi

Für Ihre Anzeigen: 

steffens@dfn-kiel.de 
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1. Vorsitzender:
Rolf Brinkmann
Börn 8 -Seeseite-, 
24235 Laboe
Telefon 0172-4177313

LABOER  REGATTA  VEREIN  E.V.

Verabschiedung Jugendtrainer

Wie schon berichtet, wechselte der Jugend-
trainer Mathias Bierwirth in diesem Sommer 
aus beruflichen Gründen von der Kieler För-
de nach Göttingen. Der 1. Vorsitzende Rolf 
Brinkmann und der Jugendwart Michael 
Schäfer überreichten zur Verabschiedung ein 
Präsent, bedankten sich bei Mathias Bier-
wirth für sein Engagement im Jugendsegel-
sport ganz herzlich und wünschten ihm alles 
Gute für seine berufliche Zukunft.   

v.l.: Michael Schäfer, Mathias Bierwirth 
und Rolf Brinkmann

Auch die meisten Jugendlichen fanden sich 
zur Verabschiedung ein

Erfolge der Folkebootsegler

Bei der diesjährigen Kieler Woche kamen aus 
dem LRV Sönke Durst mit Karsten Bredt und 
Marc Rockicki auf Platz 3 sowie Siegfried 
Busse mit Uwe Pfuhl und Jan Stoltenberg auf 
Platz 5. Platz 1 belegte der zweimalige Gold-
pokal-Gewinner Per Jørgensen (Kolding, 
Dänemark), Platz 2 der ebenfalls zweimalige 
Goldpokal-Gewinner Ulf Kipcke (Kiel) und 
Platz 4 Walther Furthmann (Strande). Ein Ju-
biläum der besonderen Art steht übrigens in 
diesem Jahr für das Folkeboot mit den Feier-
lichkeiten zum 75-jährigen Bestehen dieser 
Einheitsklasse an. Die Jubiläums-WM (Gold-
pokal) findet in Kerteminde (Dänemark) und 
die IDM in Lindau am Bodensee statt. 

Liegeplätze 2018

Die Saisonlieger im Yacht- und Gewerbeha-
fen Laboe sollten bis Ende August ihre Liege-
platzanträge für das Jahr 2018 verlängern. 
Für alle Wasser- und Landliegeplatzinhaber, 
die dies noch nicht gemacht haben, wird es 
deshalb höchste Zeit. Die Nachfrage nach 
Dauerliegeplätzen ist sehr groß, für 2018 lie-
gen jetzt schon 100 Neuanträge vor.    

Lehrgangsangebot

Das für Mitglieder kostenlose Lehrgangsan-
gebot konzentriert sich auf die Ausbildung 
zur Erlangung der für den Segelsport erfor-
derlichen Führerscheine.

Jüngsten-Segelschein: Freitags ab 15.00 Uhr,  
Optisegeln Theorie und Praxis für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Regattagruppe, Vereins-
heim Hansestube.

Grundschein Segeln: Mittwochs um 18.00 
Uhr (Rolf Brinkmann) für Erwachsene und 
ältere Jugendliche,  Theorie und Praxis.

Sportbootführerschein See: Mittwochs um 
20.00 Uhr (Thomas Möller) für Jugendliche ab 
16 und Erwachsene, Theorie und Praxis, 
Vereinsheim Hansestube, der neue Kurs 
startet nach den Herbstferien.
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Terminvorschau:

2. +  
3. Sept. 2017 Ehrenmalpokal 

9. + 
10. Sept. 2017 Kreisjugendmeisterschaft, 

Plöner See

16. + 
17. Sept. 2017 Landesjugendmeister-

schaft, Travemünde

30. Sept. 2017 Traditionsregatta / 
Absegeln mit dem YCLa

14. Okt. 2017 Arbeitsdienst 
ab 10.00 Uhr
Aufslippen der 
Vereinsboote

Weitere Informationen zu unserem für Mit-
glieder kostenlosen Lehrgangsangebot und 
zu den Terminen finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.laboerregattaverein.de.  

Europe
Vorsitzender:
Jens Zywitza
Feldstraße 28
24235 Laboe
Tel.0171 - 2844666
www.ole-schippn.de

Was liegt an

• 4. September ab 19:00 Uhr 
Vorstandssitzung

• 5.(!) und 18. September ab 18:30 Uhr 
Skatabende

• 4. September ab 19:00 Uhr 
Vorstandssitzung

• 25. Sept. ab 19 Uhr Skippertreffen
(Gäste sind herzlich willkommen)

• 1., 8., 15. und 22. Sept. ab 18:30 Uhr
Proben des Shantychors
Auftritte vom OSL-Shantychor

• Sa + So., 2.+3. Sept. 12:00 – 16:00 Uhr
Burgstaaken (Fehmarn), Shantyfestival

Blick achteraus

22. Juli
OSL-Flagge weht über STADT KIEL
Auf Einladung der Marinekameradschaft 
Laboe betreten, neben Bewohnern der Haus-
gemeinschaft Otto-Hennig-Hus auch 17 
Freunde und Mitglieder von Ole Schippn 
gemeinsam mit den Kameraden der MK 
Laboe, den Salondampfer MS STADT KIEL.
Ältere Laboer werden dieses Schiff noch in 
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guter Erinnerung haben, verkehrte es doch bis 
in die 70er-Jahre als Fördedampfer im 
Linienverkehr zwischen Kiel und Laboe.
Heute geht es nun zu einer gut dreistündigen 
Kaffeefahrt hinaus auf die Förde. Der För-
derverein MS STADT KIEL betreibt das 
schwimmende Kulturdenkmal mit viel Herz-
blut auf ehrenamtlicher Basis.
Vom Maschinisten über die Stewards, von 
den Buffetkräften bis zur Schiffsführung ist 
man vollen Herzens bestrebt, uns Gästen 
einen unvergesslichen Eindruck auf diesem 
Salondampfer zu bescheren. Dieser konnte 
auch nicht durch das langanhaltend schlechte 
Wetter getrübt werden. 

Hatten wir doch alle einen bequemen Sitz-
platz auf den plüschigen Polstern und nette 
Gesprächspartner um uns herum.
Da eine Seefahrt nicht nur lustig ist, sondern 
auch hungrig macht, hatte Rolf Aulitzky (1. 

Vors. MK Laboe) nach dem Einlaufen in den 
heimatlichen Hafen noch ein Spanferkel mit 
Kraut und Salat von Schlachter Husen an-
liefern lassen. (Die OSLer erinnern sich noch 
gern an die eigene 15-Jahr-Feier zurück).
Auf gut gefüllte und zufriedene Mägen von 
Gästen und Crew verteilt, verließ das Span-
ferkel gegen 19:30 h wieder das Schiff. 
Alle mitfahrenden OSLer waren sich einig – 
dies war eine gelungene, gemeinsame Veran-
staltung mit den Freunden der MK Laboe.

weitere Infos unter:
www.marinekameradschaft-laboe.de
www.salonmotorschiff-stadt-kiel.de

30. Juli 
Tag der Seenotretter
Wie jeden letzten Sonntag im Juli wird, wie 
an allen anderen DGzRS-Stationen an Nord- 
und Ostsee, auch in Laboe der Tag der See-
notretter gefeiert. Bei dieser Gelegenheit las-
sen sich die „men in red“ gerne über die 
Schulter schauen und geben einen Einblick in 
die für uns alle so wichtige Arbeit der Seenot-
retter.

Tausende Besucher zieht das alljährliche 
Spektakel an. Viele nutzen die Gelegenheit 
um die neue BERLIN einmal genau in Au-
genschein zu nehmen. Ein Highlight ist 
einmal mehr die große Tombola, zu der wie-
der viele Geschäftsleute aus Laboe und Um-
gebung unzählige Preise kostenlos beige-
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steuert haben. Die Menge an Preisen (500!), 
die u.a. durch die ehrenamtlichen DGzRS-
Mitarbeiter Björn und Mandy Erdmann in 
wochenlanger Vorbereitung zusammengetra-
gen wurden, läßt einen immer wieder er-
staunen. Zeigt es doch gleichzeitig welch 
hohen Stellenwert und Akzeptanz die Arbeit 
der Seenotretter in unserer Dorfgemeinschaft 
und darüber hinaus genießt.
Großer Beliebtheit erfreuen sich auch die 
Mitfahrgelegenheiten auf den kleineren Ret-
tungsbooten die am Laboer Sofa starten.

Auch heute hilft OSL wieder gern mit zusätz-
lichen Rettungswesten aus, um dem Ansturm 
gerecht zu werden. Ausgeholfen haben auch 
Anke und Britta am Kuchenstand der  See-
notretterfrauen und natürlich gab es auch bei 
OSL wieder selbstgebackenen Kuchen und 
Kaffeeausschank.
Neben dem „open Ship“ auf der BERLIN gibt 
es auch wieder „open Schuppen“ bei OSL 
durch unsere Takelmeister Detlef und Wolf.
Aus dem Erlös des OSL-Kuchenverkaufs und 
dem von Hans Wedels Mini-BERLINern 
(Poffertjes) können wir der Besatzung der 
BERLIN bei nächster Gelegenheit wieder 
eine dreistellige Spende in bar überreichen.
Danke, auch im Namen von Vormann 
Michael Müller, an alle weiteren Helfer und 
Bäckerinnen, wie Anke, Bärbel, Christa, 
Claudia, Jana, Karen, Nicole, Siegrid, Uschi, 
Ute, Gerd, Werner und Wolfgang, die diesen 
Erfolg erst möglich gemacht haben.

Infos über die ausschließlich durch Spenden 
finanzierte Arbeit der Seenotretter erhalten 
Sie vor Ort im Infozentrum in der Ha-
fenstraße 4, 24235 Laboe, oder unter 
www.seenotretter.de

5. und 6. August
Tag der offenen Tür im Laboer 
Schifffahrts- und Fischereimuseum
Karl-Christian Fleischfresser (Kalli) hatte 
geladen am Samstag und Sonntag um zwei 
runde Jubiläen zu feiern:
Zum einen sein 60. Wiegenfest, zum anderen 
das 50-jährige Bestehen des von seinem Vater 
Kurt und ihm auf heimischem Grund betrie-
bene Schifffahrts- und Fischereimuseums.

Nach langer Vorbereitungszeit ist es dann am 
5. und 6. August soweit. Familie Fleisch-
fresser öffnet ihre Gartentüre und ca. 700 
Laboer nutzen über das Wochenende verteilt 
die Gelegenheit, sich dieses maritime Klein-
od anzusehen.
Der 1. LHKC um Rolf Aulitzky sorgt in 
gewohnter Manier für das leibliche Wohl. 
Werner Zangel und Dieter Röspel aus Laboe, 
ihres Zeichens Vertreter der holz- und me-
tallbearbeitenden Künste und langjährige 
Weggefährten von Kalli sind ebenso als 
Aussteller präsent, wie Hans-Jürgen Ströh 
aus Mönkeberg mit einem seiner Oldies und 
mehreren Bootsmotoren, die von Manfred 
Lockhoff präsentiert werden.
Anke und Detef Bahr sind vertreten um Nach-



55

wuchswerbung in OSL-eigener Sache zu 
machen und den Jüngsten zu zeigen, was man 
mit und aus Knoten alles machen kann.

Kalli, diesmal nicht mit Zylinder sondern mit 
geflochtenem Stroh behütet, war ja nicht nur 
Mitbegründer von Ole Schippn Laboe e.V. 
vor nunmehr 17 Jahren, sondern auch geis-
tiger Vater des OSL-Shanty-Chores vor ca. 11 
Jahren.
Ehrensache, dass auch der Chor seine 
Aufwartung macht. Getrübt ist die Stimmung 
beim Auftritt nur dadurch, dass unser mu-
sikalischer Leiter, Viktor Reich, am Wochen-
ende zuvor überraschend erkrankte. Lieber 
Viktor, an dieser Stelle senden wir Dir die 
besten Genesungswünsche von uns allen!

Auch unsere alte rote Backfischbude, die zu 
früheren Hafengeburtstagen zum Einsatz 
kam, hatte in den Wochen der Vorbereitung 

durch Kalli eine Verjüngungskur erfahren 
und diente nun als smukkes ‚Fiskehuset' den 
fleißigen Töchtern und netten Helferinnen als 
Ausschankstation für Kaffee, Kuchen und Er-
frischungen. Natürlich gibt es hier auch wie-
der die leckeren Poffertjes von unserem Hans 
Wedel.
Die vielen Eindrücke, die man in den alten 
Kajüten und Steuerhäusern, sowie durch die 
Vielzahl von maritimen Gegenständen wie 
Anker, Steuerräder und Buddelschiffe gewin-
nen kann, sind an dieser Stelle nicht in Worte 
zu fassen.
Rundum ist es eine tolle Veranstaltung mit 
dem Charme eines großen Familien-Hap-
penings, von dem man sich noch viele Wie-
derholungen wünscht.
Wer jetzt wehmütig bereut, dass er nicht dort 
gewesen ist, dem sei ein kurzer Anruf bei 
Kalli und Elke empfohlen.
Gerne öffnen die beiden, nach Absprache, 
interessierten Besuchern ihre Gartenpforte 
und den Weg in eine andere Welt.

Kontaktdaten des Museums:
Karl-Christian Fleischfresser
Apfelgarten 4, 24235 Laboe
Telefon 04343 / 77 72

Texte und Fotos: Friedel Reker

Besuchen sie unsere Homepage unter 
www.ole-schippn.de
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Yacht-Club Laboe e.V. 
1. Vorsitzender
Kai Hoffmann-Wülfing
Achtern Kroog 24
24253 Passade
Tel.: 04344-301949
www.yachtclub-laboe.de

Spätsommer im September?

Spätestens im September kehren die Laboer 
Segler wieder in ihren Heimathafen zurück, 
nachdem sie in den Sommermonaten mit 
ihren Yachten meist in Dänemark unterwegs 
waren. Es gibt viel zu berichten von Sonnen- 
und Regentagen. Dieses Jahr war das Som-
merwetter durchwachsen, jedoch gab es häu-
fig guten Segelwind. Die ersehnte stabile 
Hochdrucklage blieb allerdings in den Som-
merferien aus. 
Zahlreiche Crews segelten in die europäische 
Kulturhauptstadt Aarhus. Besonders span-
nend ist dort ein Rundgang im Regenbogen-
gang vom Kunstmuseum AroS.

Nun im September beleben zahlreiche 
Veranstaltungen das Clubleben. Am 16. Sep-
tember organisiert unser Yachtclub wieder 
zum 37 mal die Ehrenmalpokal– Regatta für 
Kielboote. Aus den Nachbarvereinen an der 
Kieler Förde werden wieder um die 25 
Yachten erwartet. Die Wettfahrt um den 
Ehrenmalpokal beendet eine Serie von Re-
gatten, die von Mai an auf der Förde statt-
finden, organisiert von verschiedenen Segel-
vereinen. Auch von Land aus läßt sich das 

Treiben auf dem Wasser gut beobachten. Die 
Startlinie liegt direkt vor der Laboer Hafen-
mole. 

Rückblick:

Am 8. Juli fand die diesjährige Doublehand-
regatta vom Yachtclub Laboe statt. Zwei 
Teams mit je 2 Seglern pro Schiff (Double-
hand genannt) segelten die ca. 11 Seemeilen 
lange Strecke durch die Kieler Förde. Bei 
Sonne und Südwestwind ging es schnell 
durch die Bahn in der Innneförde. Durch die 
optimalen Segelbedingungen gab es nur Ge-
winner. Der erste Platz ging an die Morgen-
röte mit Lena Buchwald und Lutz Eckoldt. 
Der zweite Platz ging an die Kompromix mit 
Lissa und Malte Griem. 

Ausblick: 

9. bis 10. September: 
Herbstfahrt nach Eckernförde

16. September 12:00 Uhr: 
37. Wettfahrt zum Ehrenmalpokal in Laboe

23. September: Clubfest

24. September: Absegeln, Törn in die Förde

Weitere Informationen zum Clubleben und zu 
unseren Veranstaltungen finden alle Interes-
sierten auf unserer homepage

www.yachtclub-laboe.de

Lutz Eckoldt, 
Presseteam
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Informationszentrum/Stationsgebäude
Hafenstraße 4, 24235 Laboe
Tel.: 04343 4242644 • Fax: 04343 4242680
infozentrum-sh@seenotretter.de

Die 3er Linie ist komplett!

Das neue Werftmodell der 28 m Klasse ist im 
Informationszentrum in Laboe eingetroffen: 
der Seenotrettungskreuzer BERLIN – 
Maßstab 1:25.

Nun sind in Laboe alle drei beisammen: 
1. THEODOR HEUSS (1957-1985) 
2. BERLIN (1985–2017)
3. BERLIN (am 04. Februar 2017 im 

Dienst gestellt)

Zu besichtigen sind die Modelle in unserem 
Informationszentrum der Seenotretter in 
Laboe in der Hafenstrasse 4.

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag – Donnerstag 10 – 17 Uhr

Freitag 10 – 16 Uhr

Von Mai bis Oktober 

am Wochenende 11 – 17 Uhr.

Ansprechpartner: 
Jörg Ahrend; Telefon: 04343 42 42 644

Alle aktuellen Daten und Geschehnisse 
sind unter www.vfrlaboe.de zu finden.

Verein für 
Rasensport Laboe

von 1926 e. V.

Tel.: Sportplatz (04343) 86 68
1. Vorsitzender: Michael Schnoor,

Brodersdorfer Weg 9d, Laboe, Tel.: (04343)62 55

Der Ball rollt wieder auf dem Stosch

Während Liga (seit 06.08.) und TWEE (seit 
13.08.) bereits wieder um Tore und Punkte 
spielen, beginnt der offizielle Spielbetrieb in 
der Jugendabteilung am WE 09./10.09.2017. 
Die C-Junioren bilden in der neuen Saison 
eine SG mit dem TSV Stein und dem Hei-
kendorfer SV und spielen von Beginn an ohne 
Quali-Runde in einer festgelegten Staffel 
(Kreisklasse B4). Die anderen Teams (1x D-, 
2x E- und 1x F-Junioren) starten in die Saison 
2017/2018 mit Qualifikationsspielen, die bis 
zu den Herbstferien abgeschlossen sein 
werden. Letztgenannte Team bilden eine SG 
mit dem TSV Stein und dem SSV Marina 
Wendtorf.

Der Trainingsbetrieb wurde, je nach Team, 
bereits vor ca. 2 Wochen aufgenommen. 
Wer Lust hat, in einem Team der Spielge-
meinschaften mitzuspielen, ist hiermit jed-
erzeit zu einem Probetraining eingeladen. Bei 
Interesse und Fragen geben die Trainer gerne 
auch telefonisch Auskunft (Ansprechpartner 
siehe Homepage www.vfrlaboe.de unter 
Rubrik Nachwuchs).

Die Spiele unserer Teams können über unsere 
Homepage durch Verlinkung auf das Fußball-
portal des DFB („Fussball.de“) tagesaktuell 
abgefragt werden.

Die G-Junioren (Jg. 11/12) tragen noch keine 
Staffelspiele aus sondern spielen in kleinen 
Miniturnieren gegen gleichaltrige Teams aus 
dem Raum Kiel. Die Spielorte der Turniere 
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können ebenfalls unserer Homepage entnom-
men werden.

Darüber hinaus „spielen“ bei uns auch die 
„VfR-Rabauken“. Das sind Fußballkids im 
Alter von 3 bis 5 Jahren, denen der Spaß an 
der Bewegung mit und ohne Ball einmal in 
der Woche für eine Stunde vermittelt wird. 
Sie nehmen an keinen Wettbewerben teil.

Sport für alle Kinder 
und Jugendlichen

Mit Hilfe der Bildungskarte wird Kindern 
und Jugendlichen eine bessere Teilhabe an 
der (Bildungs-)Gesellschaft ermöglicht; so 
auch die Mitgliedschaft in einem Sportverein.
Der VfR Laboe ist als registrierter Verein 
ein Leistungsanbieter in diesem Konzept 
der Bundesregierung und freut sich auf 
neue Sportlerinnen und Sportler.
Nähere Informationen erteilt auf Nachfrage 
die Gemeinde Laboe sowie der Vorstand oder 
Sie finden diese im Internet auf

www.bildungs-karte.org.

Informationen zu unseren Abteilungen sowie 
den Spielen/Turnieren unserer Herren- und 
Jugendteams können im Internet unter 
www.vfrlaboe.de sowie dem Veranstaltungs-
kalender entnommen werden.
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Bernd Kiefer
Schriftwart

Büro: Manuela Fischer-Stoermer, Lammertzweg 11, 24235 Laboe 
Tel. 04343/4965301 www.tv-laboe.de

1. Vorsitzender: Kai-Uwe Dörr
Rübensaat 8, 24235 Laboe

*** Trainerin gesucht ***

Moin,
naa?? Wir brauchen Dich, dringend, und 
sofort. Turnst du gern, oder hast gern ge-
turnt?? Der TV Laboe benötigt eine Trainerin 
für das Mädchenturnen (allgemein) für die 
Altersgruppen:
Grundschule (6-10 Jahre) 
Mittwoch 17-18.00 Uhr
Weiterführende Schule (10 - 16 Jahre )
Mittwoch 18-19.00 Uhr

Wir freuen uns über deinen Anruf: 
TV Laboe Büro 04343/4965301 
Monika Rohlfsen

*** Sportangebote ***

Rehasport im Wasser beim TV Laboe

Rehasport im Wasser ist ein sanftes Bewe-
gungstraining für den ganzen Körper. Die 
Teilnehmer stärken ihre Kraft und verbessern 
ihre Ausdauer, Koordination und Beweglich-

Für Ihre Anzeigen:

Herr Steffens 

steffens@dfn-kiel.de 
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keit. Durch den Auftrieb des Wassers werden 
besonders die Gelenke geschont. Das Trai-
ning ist geeignet bei Gelenk- und Wirbelsäu-
lenproblemen oder wenn Einschränkungen 
durch Verletzungen bestehen. Das Training 
im Wasser soll Schmerzen lindern und vor 
allem den Spaß an der Bewegung fördern. 
Der Rehasport im Wasser ist ein Bewegungs-
training, das unter fachlicher Leitung durch-
geführt wird. Die Teilnahme an den Kursen 
ist mit einer Verordnung eines Arztes (For-
mular 56) möglich. Die Kosten für den Reha-
sport werden zu 100% von den Kranken-
kassen übernommen. Ein Einstieg in der 
Gruppe des TV Laboe ist jederzeit möglich. 
Dazu ist eine Mitgliedschaft nicht erforder-
lich.

Der Rehasport findet immer donnerstags von 
19:15 bis 20:15 in der Meeresschwimmhalle 
Laboe statt. Interessenten können sich unter 
04343/4965301 oder 
info@tv-laboe anmelden. 

Neu! „Die flinken Krabbelkäfer“ 
- ab 6. September beim TV Laboe

Am 06.09.2017 von 10:00 – 11:00 Uhr startet 
unsere neue Gruppe „Die flinken Krabbel-
käfer“. Hier sind alle Kleinkinder von 6 – 14 
Monaten (und ihre Eltern natürlich auch) 
eingeladen, über Bewegung und Sinneswahr-
nehmungen die Welt zu erobern. Wir singen 
zusammen und die Kleinen können bei uns in 

ruhiger Atmosphäre ihrem natürlichen Be-
wegungsdrang folgen. Jedes Baby entdeckt 
seine Umgebung in seinem eigenen Rhyth-
mus. Sie sind von Anfang an aktiv, interes-
siert und lernfähig. Der Vorteil der Gruppen-
dynamik stellt einen besonderen Reiz dar. 
Hier können Eltern spielerisch ihre Kinder in 
ihrer Entwicklung unterstützen und sich über 
unterschiedliche Themen austauschen.  

Die Gruppe wird von 
Lina Schuppan 
geleitet. 
Sie ist in Laboe auf-
gewachsen und lebt 
hier mit ihrem Mann 
und ihrer einjährigen 
Tochter. 

 

***Terminvorschau***

11. Laboer Trachtensommer 
am 10.9.2017

Am 10. September findet zum 11. Mal der 
Laboer Trachtensommer statt. Dabei feiert 
die Trachtentanzgruppe des TV Laboe auch 
ihr 40jähriges Jubiläum. 
Zum Laboer Trachtensommer werden 
Trachten und Volkstanzgruppen aus ganz 
Schleswig-Holstein erwartet. Mit einem 
Umzug, angeführt von der Showbrassband 
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Heikendorf, beginnt ein farbenfroher Nach-
mittag. Los geht es vor dem Grammerstorf-
schen Hof über den Dellenberg, die Park-
straße über die Promenade und den Hafenp-
latz zur Reventloustraße. Auf dem Probsteier 
Platz werden alle Gruppen begrüßt und 
vorgestellt. Ab 13 Uhr gibt es auf dem Platz 
Musik und Tanz. Um 15 Uhr findet die offi-
zielle Eröffnung und der Tanz aller Gruppen 
an der Musikmuschel statt.

*** Spartenberichte ***

Auftritt der Trachtentanzgruppe 
des TV Laboe

Anlässlich des 50jährigen Jubiläums des 
privaten Laboer Fischerei- und Schifffahrts-

museums von Kalli Fleischfresser fanden 
zwei Tage der offenen Tür statt. Am Sonntag 
sorgte die Trachtentanzgruppe des TV Laboe 
für einen der kulturellen Höhepunkte des 
Wochenendes. 

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Guttempler
in Schleswig-Holstein
www.guttempler-sh.de
Gemeinschaft „Peter Jepsen„
Leitung: Angelika Winter
24235 Laboe
Telefon: 04343/8671

Auch aus Steinen die
uns in den Weg gelegt werden  

Manches ist allein nicht zu schaffen.
Für viele Herausforderungen benötigen wir 
Sicherheit, Geborgenheit, Verständnis und 
Zuspruch anderer.
Zusammen schaffen wir es.                          
Guttempler unterstützen und begleiten Men-
schen mit Alkohol- und anderen Sucht-
schwierigkeiten und deren Angehörigen.

Mein Leben ohne Alkohol

Kann schönes gebaut werden

Unsere Selbsthilfegruppe trifft sich einmal in 
der Woche am Mittwoch um 19:30 Uhr in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Hei-
kendorf. 
Ansprechpartner:
Angelika Winter Tel.: 04343/8671 
Rolf Holländer   Tel.: 04343/7644 

Beratung, speziell für Angehörige in der ev. 
Kirche, NeuheikendorferWeg 4, Heikendorf  
nach tel. Absprache. Ansprechpartner: 
Angelika Holländer.: Tel.: 04343/7644  

Suchthilfe Nottelefon
01805 982855  

Rund um die Uhr erreichbar !
14 Cent/Min.aus dem dt. Festnetz

Rechtsanwälte I Fachanwälte

Christian-Ulrich Frhr. v. Ketelhodt
Fachanwalt für Familienrecht

Bahnhofstraße 23, 24217 Schönberg
T 04344 41 44 31  I  F 04344 41 32 42

Kanzlei 360 Grad GbR

E-Mail: info@kanzlei-360.de  I  www.kanzlei-360.de

Carsten-Helmut Steen
Fachanwalt für Gewerblichen Rechtschutz
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Niederdeutsche Bühne Laboe
„ DE LABOER LACHMÖWEN” e.V.
Katzbek 4 • Laboe, Tel. 04343/4946440

Der Renner der Saison:
 Kramer Kray 

Es ist schon fast nicht zu glauben: Unser 
Sommerstück kommt wieder mal prima bei 
unseren Gästen an. Wir bekommen nicht nur 
tollen Applaus, sondern auch viel Zuspruch 
via E-Mail. Das motiviert uns, gerne so 
weiterzumachen und sogar noch besser zu 
werden. Großen Anklang findet auch das Er-
gebnis unserer Umbaumaßnahmen. Es wirkt 
alles sehr harmonisch. Kommen Sie und se-
hen Sie sich das an. Noch gibt es genug Kar-
ten und Sie können sich Ihre Wunschplätze 
aussuchen. Warten Sie aber nicht zu lange, 
denn schnell sind die Karten vergriffen. 
Das Stück „Kramer Kray" von Hermann 

Bossdorf ist ein Klassiker niederdeutscher 
Bühnenkunst. Der kurze inhaltliche Einstieg 
soll Sie auf den Geschmack bringen und Sie 
zum Anschauen inspirieren: 
Anno 1920: Der Krämer Karsten Kray geht 
mit seinem Freund Asmus Broihaan gern auf 
ausgedehnte Zechtouren auf Hamburgs sün-
diger Meile. Dabei macht er auch mancher 
Dame Versprechungen. Doch nüchtern will 
Kray davon nichts wissen. 
Dies bleibt nicht ohne Folgen, allerlei Leute 
haben es auf den begehrten Junggesellen ab-
gesehen: Scheuerfrau Pipersch und Haus-
knecht Hein möchten ihm das Trinken aus-
treiben, Schlachterswitwe Laura und Kaffee-
mietje Dele suchen ihren eigenen Vorteil und 
auch Haushälterin Mile würde dem Krämer 
gern näherkommen. Da kann er nur auf die 
Hilfe seines schlaueren Freundes Asmus 
hoffen. 
Können die beiden es mit ihnen allen auf-
nehmen? 
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Darsteller und Darstellerinnen:
Jan Steffen, Angela Tafel, Traute Steffen, 
Christian Becker, Ilse Hoppe, Jürgen Gold-
kamp, Sebastian Fey, Simone Schwarzen-
berger, Jana Tresp 
Regie: Birgit Bockmann
 Bühnenbild: Sönke Schnoor
 Maske: Sonja Wöhlk 
Soufflage: Sabine Scholz, Jens Bahns, 
Cornelia Müller 

Die Termine: 

Alles ist auch auf unserer neuen Homepage 
nachzulesen. Neu ist ab dem Sommerstück 
2017, dass Sie jetzt online Tische reservieren 
und Ihre Bestellungen für den Gastronomie-
bereich aufgeben können. Es wird dann alles 
für Sie vorbereitet. Gehen Sie auf unsere neue 
Web-Site und schauen Sie sich alles in Ruhe 
an. Es gibt wieder mal viele Neuigkeiten, die 
Sie sich nicht entgehen lassen sollten. 
Der Eintrittspreis beträgt 14,00 € pro Person, 
an der Abendkasse 16,00 €, Kartenvor-
bestellung: Tel.: 04343/4946440 sowie im 
Internet: www.lachmoewen.de .
Vorstellungsbeginn: 20.00 Uhr, an den Sonn-
tagen jeweils um 16.00 Uhr. Theatereinlass 
ist jeweils 1,5 Std. vor Vorstellungsbeginn. 

Sie haben dann in unserem gastronomischen 
Bereich Gelegenheit, sich bei einem kleinen 
Imbiss oder einem anregenden Getränk, in 
Ruhe und Gemütlichkeit auf Ihr Theaterer-
lebnis einzustimmen. Der Theaterzugang ist 
behindertenfreundlich. Wir weisen darauf 
hin, dass gekaufte Karten bis 15 Minuten vor 
Beginn der Vorstellung an der Kasse abgeholt 
sein müssen, da sie danach im freien Verkauf 
an der Abendkasse angeboten werden. 

Die „neue" Lachmöwenseite
 im Internet 
Informieren Sie sich umfassend auf unserer 
neuen Internetseite. Die Daten werden stän-
dig aktualisiert und dabei mit den neuesten 
Informationen gefüllt. So erfahren Sie viel 
über unsere Akteure und die neuesten Ent-
wicklungen in unserem Theater, aber auch 
über unsere Vergangenheit. Außerdem haben 
Sie dort die Möglichkeit neben Eintrittskar-
ten, Geschenkgutscheine und DVDs auch 
Ihren Lieblingstisch und die entsprechenden 
Speisen zu bestellen. Also rein geklickt oder 
weitersagen: www.lachmoewen.de ! Oder 
schauen Sie sich einfach mal unsere Video-
clips an. 



1. Vorsitzender Bernd Riecke • 24235 Laboe, Katzbek 11 
Telefon 04343- 6201

Bund der Vertriebenen
- Ortsverein Laboe -

Vors.: Ingrid Hoffmann; Kätnerweg 8 
Tel. (04343) 4929996
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Bei der Rechtsberatung hat sich leider eine 
Änderung ergeben und zwar wird diese 
nur noch nach Anmeldung von mindestens 
2 Personen im AWO-Haus in Laboe statt-
finden.     
    
Der Termin 06.09. fällt leider aus wegen 
Weiterbildung.

Die Rechtsberatung im Monat Oktober ist 
nur noch nach Anmeldung von wenigsten 2 
Pers., am Mi. 04.10.17 wieder für Sie da 
und ab 14:00 – 15:00 geöffnet. 
Ansonsten bleiben die offenen Sprechstun-
den im SoVD Kreisverband, Schellhorner 
Straße 39, in 24211 Preetz in den Zeiten-  
Mo., Di., Do., von 09:00 – 12:00 Uhr er-
halten.               
Hans- Jürgen Chinnow, 
Schatzmeister des SoVD Laboe

Am Donnerstag, 07.09.17, um 09:30 Uhr 
geht es ab Laboe Hafen nach Sonderburg und 
zur Insel Alsen.  Gegen 11:30 werden wir in 
Flensburg zum Mittagessen eintreffen. 
Danach geht es um ca. 13:00 Uhr über die 
Grenze nach Dänemark, bitte den Ausweis 
nicht vergessen nach Sonderburg auf der 
Halbinsel Alsen. Die Stadt am Alsensund 
wird uns sein Renaissance-Schloss 13 Jh. und 
sein Rathaus durch eine örtliche Führung 
näherbringen. Danach ist noch Kaffee, Ku-
chen und Bummeln angesagt, gegen 17:30 
Uhr werden wir dann die Heimfahrt antreten.                                                                       

Bei dieser Fahrt wird der Personalausweis 
benötigt und kostet 52,00 €.

Liebe Mitglieder,
meine Damen und Herren,

im Monat September wollen wir uns am 
Montag, dem 11. 09. 2017 um 14.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Ev.-Lt. Anker-Gottes-
Kirche in Laboe, zu unserem Kaffeenach-
mittag treffen.

Unser Kreis wird leider immer kleiner, leider 
mußten wir aus unserer Mitte wieder einen 
lieben Menschen zu Grabe tragen.

Ich wünsche uns wieder Freude an unsere 
Kaffeetafel, die uns im August fehlte, und 
einen guten Herbst. Ich grüße Sie herzlich 
und verbleibe

Ihre 
Ingrid Hoffmann 

1/1 S.   130 x 182 mm   167 €
3/4 S.   130 x 130 mm   128 €
1/2 S.   130 x   90 mm     88 €
1/3 S.   130 x   60 mm     60 €
1/4 S.   130 x   42 mm
oder        62 x   90 mm     45 €
mm pro Spalte               0,51 € 

       monatliche Auflage 3000

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MWSt.
Der Anzeigenschluss liegt jeweils um den 

10. des Vormonats.
Zuständig für Anzeigen: Herr Marko Steffens

Tel.: 0431-580809-19 • Fax: 0431-580809-22
Email: steffens@dfn-kiel.de

Anzeigenpreisliste

Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen beträgt jeweils 50 %.
Rabattstaffel:

3 Ausgaben pro Jahr 5 %
6 Ausgaben pro Jahr 10 %
12 Ausgaben pro Jahr 15 %

Beilagen: ‰ 58 € (nicht rabattfähig)
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Unser Plauderfrühstück

findet im Monat September am 19. im AWO 
Haus statt. Wie üblich werden Kaffee, Bröt-
chen, Butter und Marmelade gereicht. Auf-
schnitt und Käse müssen selbst mitgebracht 
werden. Der Kostenbeitrag liegt bei 3,00 € 
pro Person. Anmeldungen bitte wie gehabt an 
Frau Karin Chinnow, Tel 496 898 oder Erika 
Hellmich, Tel.: 421599

Dann ist es soweit, am Freitag, den 29.09.17 
treten wir unseren 6 Tägigen Urlaub an der 
Moselschleife bei Löf an, Hotel Lelmann 
wird unsere Herberge sein. Ausflüge: Am 
zweiten Tag Moselschifffahrt nach Beilstein 
und Hunsrück mit Bremm - Calmont, der 
steilsten Weinlage der Mosel, weiter geht es 
entlang der Moselschleife zur Klosterruine 
Stuben und zur Marienburg, zum Abschluss 
haben wir hier noch eine Führung durch die 
Stadt Cochem. Am dritten Tag besuchen wir 
Trier die älteste Stadt Deutschlands, Residenz 

sechs Römischer Kaiser und wichtigste Me-
tropole Westeuropas. Ein Stadtführer wird 
uns die wichtigsten Sehenswürdigkeiten zei-
gen, im Anschluss haben wir dann noch Zeit 
für einen Bummel durch die Einkaufsstraße. 
Am Abend werden wir dann noch eine Wein-
probe im Gewölbekeller des Hotels genießen. 
Am vierten Tag lernen wir bei einer Eifel-
rundfahrt durch einen Reiseleiter die Beson-
derheiten der Vulkaneifel kennen. Der fünfte 
Tag führt uns über Echternach ins benach-
barte Luxemburg seit 1994 Unesco Weltkul-
turerbe wo wir bei einer Stadtrundfahrt diese 
Metropole kennen lernen. Im Nachhinein 
werden wir dann ins Hotel zurückkehren. Am 
04.10.17 werden wir dann nach Erlebnisrei-
chen Tagen die Rückreise nach Laboe an-
treten. 

Preis für die Mehrtagesfahrt 525,00 €, 
EZ 59,00 €, ausgebucht und nur 
noch über Warteliste buchbar.  

Löf an der Mosel, Hotel Lellmann
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Deutsches
Rotes
Kreuz

Ortsverein Laboe und Umgebung e.V.

Laboe | Brodersdorf | Wendtorf | Stein

Vorsitzender Jan-Hendrik Köhler-Arp

24235 Laboe, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt-

Tel. 04343-494381

Förde-Sparkasse

BIC NOLADE21KIE • IBAN DE96210501700060001468 

Ständige Einrichtungen & regelmäßige Ver-
anstaltungen:
DRK Kindertagesstätte
Leitung: Ines Plagmann
Bauernvogtredder 2, 24235 Laboe
Telefon: 043 43  / 42 14 840
Verleih von Rollstühlen, Strandrollstuhl 
oder Gehwagen
Telefon: 043 43 / 65 93, Erika Tollert
DRK-Spiele-Nachmittag
Jeden 1. Dienstag im Monat im Kornspieker, 
Hafenplatz 1
Beginn 15:00 Uhr, jeder ist herzlich willkom-
men,  Anmeldung nicht nötig!

__
Arbeiterwohlfahrt

Ortsverein Laboe
1.Vorsitzende:

Heidemarie Kuhn
Lammertzweg 29, 24235 Laboe,

 Tel. 04343 4940505
2. Vorsitzende

Gisela Groth
Langensoll 15, 24235 Laboe

Tel. 04343 1391
http://awo-laboe.de/

           info@awo-laboe.de

Spendenkonto: 
IBAN: DE52 2105 0170 0060 0010 96__

Strohfigurenfahrt
Am 27. Juli war es wieder soweit: „Bitte ein-
steigen!“ hieß es zur beliebten Fahrt kreuz 
und quer durch die 
Probstei. Ziel waren die 
Strohfiguren, die anläss-
lich der Korntagen zur 
Schau gestellt wurden. 
Viele fleißige und ge-
schickte Hände haben 
wieder Erstaunliches ge-
leistet – sehr zur Freude 
der 35 Mitreisenden im 
Ausflugsbus. Die Frage 
„Wer ist die Schönste in 
der ganzen Probstei?“ konnte wieder nicht 
beantwortet werden. Aber einig waren sich 
alle Mitreisenden über die gute Qualität von 
Kaffee und Kuchen, die im Irrgarten in 
Probsteierhagen serviert wurden. Kurzum – 
alle erlebten einen schönen Nachmittag und 
unterstrichen: das nächste Mal sind wir wie-
der dabei. 

Veranstaltungen der AWO Laboe 
in 2017

19.10.2017 Herbstfest
19.11.2017 Basar
14.12.2017 Weihnachtsfeier
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Teilnahmemöglichkeiten
Die Angebote der AWO Laboe stehen für alle 
offen, so auch für die Flüchtlinge in Laboe 
und aus der Umgebung. Besonders eignen 
sich hierfür unsere Kaffeenachmittage (Don-
nerstagnachmittag) und die Spieleabende 
(dienstags). Sie sind herzlich willkommen.

Vermietung des AWO „Bürgertreff“
Der „Bürgertreff“ der AWO Laboe kann für 
private Veranstaltungen und Festlichkeiten 
gemietet werden. Für Auskünfte und Anmel-
dungen setzen Sie sich bitte mit Frau Heide-
marie Kuhn (Tel. 04343 4940505) oder per E-
Mail unter Kontakt@awo-laboe.de in Ver-
bindung. 

Die regelmäßigen Veranstaltungen 
im „Bürgertreff“:

Handarbeit
Jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 15 bis 18 Uhr
Schach und Skat    
Dienstags von 18 Uhr bis 21 Uhr

Klönschnak bei Kaffee und Kuchen
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr für alle 
Laboer und ihre Gäste
Spielenachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat für alle Laboer 
und ihre Gäste: Spielenachmittag
LiteraturKreis
Der Lese- und Gesprächskreis trifft sich jeden 
2. Montag des Monats um 19 Uhr im „Bür-
gertreff“.
Fußpflege
Für den Kreisverband der AWO führt Frau 
Ilka Schütz die Fußpflege nach terminlicher 
Vereinbarung aus. Sie ist montags bis freitags 
in der Zeit von 9 bis 18 Uhr telefonisch unter 
04343 42 15 71 zu erreichen.
Sommerpause
Ab dem 24. Juli 2017 hat der AWO „Bürger-
treff“ für eine Sommerpause geschlossen. 
Wir wünschen Ihnen allen schöne Sommer-
wochen. Am 7. Sept. 2017 nimmt die AWO 
ihre Aktivitäten mit dem Spielenachmittag 
wieder auf – herzlich willkommen!

Freienfelde 6  •  24253 Röbsdorf  •  Tel.: 04348 - 91 31 790 • Fax: 04348 - 91 31 791
E-Mail: Dachtechnik.Laboe@freenet.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Steildach  •  Flachdach  •  Gründach

Solaranlagen  •  Bauklempnerei

Fassadenbekleidung
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Veranstaltungen im September 2017

Haben Sie Fragen? 
Die Tourist-Information, Börn 2, Tel. 04343-4275-53 gibt Ihnen gern Antwort.

Freitag, 01.09.2017
10:00 Uhr - 19:00 Uhr Hafenplatz & Kunsthandwerker Markt Laboe

Rosengarten Eine Mischung aus zeitgemäßem Kunst-
handwerk kombiniert mit individuellem 
tragbarem Modedesign. 

15:00 Uhr - 18:00 Uhr   Freya-Frahm-Haus, Ausstellung "Die Nacht, der Tag"
Strandstr. 15 Silke Storjohann und Elmar Jacob zeigen 

einen ungewöhnlichen Dialog zwischen 
Fotografie, Malerei sowie Zeichnung, als 
ein beide verbindendes Medium.

20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater, Kramer Kray
Katzbek 4 Niederdeutsche Komödie in fünf Akten 

von Hermann Boßdorf

Samstag, 02.09.2017
10:00 Uhr - 19:00 Uhr Hafenplatz & Kunsthandwerker Markt Laboe

Rosengarten 
15:00 Uhr - 18:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Ausstellung "Die Nacht, der Tag"
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Sonntag, 03.09.2017
10:00 Uhr - 19:00 Uhr Hafenplatz & Kunsthandwerker Markt Laboe

Rosengarten 
15:00 Uhr - 18:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Ausstellung "Die Nacht, der Tag"

Montag, 04.09.2017
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Gemeindebücherei, Vorlesestunde für Kinder ab 4

Dorfstraße 6a Wöchentlich werden für Kinder ab 4 Jah-
ren lustige, spannende und abenteuerliche 
Geschichten vorgelesen.

20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Dienstag, 05.09.2017
14:00 Uhr - 16:15 Uhr Anleger Nordmole Frachtersafari...

zum Kieler Leuchtturm. Der Kapitän 
erläutert Ihnen die zahlreichen Sehens-
würdigkeiten und maritimen Highlights in 
fachkundiger und lockerer Seemannsart.

20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray
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Donnerstag, 07.09.2017
17:00 Uhr - 19:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Begegnungscafé

Die Flüchtlingshilfe Laboe, Brodersdorf, 
Wendtorf lädt ab 17:00 zum Begegnungs-
café ein.

Freitag, 08.09.2017
15:00 Uhr - 18:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Ausstellung "Die Nacht, der Tag"
19:30 Uhr Musikmuschel Black Swans
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Samstag, 09.09.2017
10:00 Uhr - 16:00 Uhr Gemeindebücherei Bücherflohmarkt

Große Autoren - kleiner Preis!
15:00 Uhr Stoschplatz, VfR Laboe - Osdorfer SV

Heikendorfer Weg 41 Der VfR Laboe empfängt den Osdorfer SV 
am 7. Spieltag der Kreisklasse 5 auf dem 
heimischen Stoschplatz.

15:00 Uhr - 18:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Ausstellung "Die Nacht, der Tag"

Sonntag, 10.09.2017
15:00 Uhr - 18:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Ausstellung "Die Nacht, der Tag"
13:00 Uhr Stoschplatz VfR Laboe TWEE - ETSV Eintracht Kiel

Kreisklasse B Nord/Ost 2
16:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Montag, 11.09.2017
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde für Kinder ab 4

Dienstag, 12.09.2017
14:00 Uhr - 16:15 Uhr Anleger Nordmole Frachtersafari...
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Donnerstag, 14.09.2017
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Freitag, 15.09.2017
15:00 Uhr - 18:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Ausstellung "Die Nacht, der Tag"

Samstag, 16.09.2017
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Sonntag, 17.09.2017
06:00 Uhr - 17:00 Uhr Strandpromenade, Promenaden Flohmarkt Laboe

Schwimmhalle bis Es darf gestöbert werden, hier gibt es jede 
Marine-Ehrenmal Menge zu Feilschen. Aufbau ab 06:00 Uhr. 

Keine Neuwaren!
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Sonntag, 17.09.2017 Ausstellung "Die Nacht, der Tag"
17:00 Uhr - 18:00 Uhr Freya-Frahm-Haus

Montag, 18.09.2017
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde für Kinder ab 4

Dienstag, 19.09.2017
14:00 Uhr - 16:15 Uhr Anleger Nordmole Frachtersafari...
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Donnerstag, 21.09.2017
17:00 Uhr - 19:00 Uhr Freya-Frahm-Haus Begegnungscafé

Freitag, 22.09.2017
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Samstag, 23.09.2017
15:00 Uhr Stoschplatz VfR Laboe - Inter Türkspor Kiel 2

Der VfR Laboe empfängt Inter Türkspor 
Kiel 2 am 9. Spieltag der Kreisliga 5 zum 
Heimspiel.

17:00 Uhr Freya-Frahm-Haus "uno momento"
Ulrike Horstmann-Göritz und Ute Kramer 
zeigen Bilder in Öl- und Acrylfarben, 
sowie in Tempera-, Tinte und Ölkreide.

Sonntag, 24.09.2017
13:00 Uhr - 17:00 Uhr Freya-Frahm-Haus "uno momento"
20:00 Uhr - 22:00 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Montag, 25.09.2017
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde für Kinder ab 4

M. Matusch
Geschäftsinhaber

Kätnerweg 42 • 24235 Laboe • Tel.: 04343 / 433 92 94
Tel.: 0160 / 149 89 61 • Email: ma.matusch@gmail.com

Steildach • Flachdach • Fassade • Bauklempnerei • Reparaturen • Velux-Fenster
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Dienstag, 26.09.2017
14:00 Uhr - 16:15 Uhr Anleger Nordmole Frachtersafari...
16:00 Uhr - 17:30 Uhr Freya-Frahm-Haus Offener Gesprächskreis LiteraturBlick

"Knulp" Roman von Hermann Hesse
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Mittwoch, 27.09.2017
13:00 Uhr - 17:00 Uhr Freya-Frahm-Haus "uno momento"

Donnerstag, 28.09.2017
13:00 Uhr - 17:00 Uhr Freya-Frahm-Haus "uno momento"

Freitag, 29.09.2017
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Samstag, 30.09.2017
13:00 Uhr - 17:00 Uhr Freya-Frahm-Haus "uno momento"
20:00 Uhr - 22:15 Uhr Lachmöwen-Theater Kramer Kray

Sonntag, 01.10.2017
13:00 Uhr Stoschplatz VfR Laboe TWEE - Rojava Kiel e.V.

Kreisklasse B Nord/Ost 2

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Ihre Ansprechpartner

Dienstgebäude Rathaus Laboe, Reventloustraße 20, 24235 Laboe
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:30 - 12:00 Uhr
außerdem Montag 14:00 - 16:00 Uhr und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
Fax: 04343/1628
Ansprechpartner Ihrer Verwaltung entnehmen Sie bitte der folgenden Seite des Amtes Probstei

Gemeinde Laboe
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Bürgermeisterin/Werkleiterin
Ulrike Mordhorst 04343/4271-11
ulrike.mordhorst@amt-probstei.de

Grundschule
Schulleitung Claudia Telli 04343/1753
Sekretariat Inge Bauer 04343/1753
Hausmeister Dirk Möller 0177/6236699
Grundschule.Laboe@schule.landsh.de
Offene Ganztagsschule 0151 52983215
(12.00 - 16.00 Uhr)

Volkshochschule
Hildegard Witzki 04343/1001
vhs-laboe@t-online.de

Bücherei
Renate Bast-Christ 04343/429752
buecherei@laboe.de

Jugendzentrum
Susanne Biermann 04343/1754
info@jugi-laboe.de

Freiwillige Feuerwehr
GWF Kurt Jahn 0175/2637163

Feuerwehrhaus 04343/8112

Ansprechpartner Laboe aktuell, 
Ehe- u. Altersjubiläen, Pressearchiv,
Informationen/Post/Service
Team Laboe              04343/4271-30-34
buergermeister@laboe.de

Tourismusbetrieb, Börn 2, 24235 Laboe
Tel. 04343/4275-50+53
Fax 04343/4275-59
info@laboe.de

Assistent der Werkleiterin
Martin Göttsch 04343/4271-10
martin.goettsch@laboe.de

Marketing/Werbung 
Stephan Tomnitz               04343/4275-55
werbung@laboe.de

Veranstaltungsmanagement
Christian Bohnemann 04343/4275-54
veranstaltung@laboe.de 0151/15064561

Touristinfo Laboe
Anja Tomnitz 04343/4275-58
tomnitz@laboe.de

Meerwasserschwimmhalle, Strandstraße 
Kasse der MWSH 04343/1249
mwsh@laboe.de

Yacht- und Gewerbehafen, Börn 2, 
Ole Kähler 04343/4275-56
hafenmeister@laboe.de 0151/15064563

Bauhof, Feldstraße
Hanno Göttsch 04343/8615
bauhof@laboe.de 0151/15064565

Finanzen Eigenbetrieb
Anke Block 04343/4271-41
buchhaltung@laboe.de

Polizeistation Heikendorf: 0431/5601320        Freiwillige Feuerwehr Laboe: 04343/8112
Polizei: 110          Feuerwehr: 112
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Dienstgebäude Rathaus Schönberg • Knüll 4 • 24217 Schönberg
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
außerdem Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 04344/306-0 • Telefax: 04344/306-1603  Bitte Vorwahl beachten!

Amt Probstei
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Sönke Körber 204 0 43 44 / 306-1600
Amtsvorsteher
Wolf Mönkemeier  0 43 44 / 306-1610
Vorzimmer
Sabrina Otto 204 0 43 44 / 306-1601
Fax 204 0 43 44 / 306-1602

Amt I (Amt für zentrale Aufgaben)

Amtsleiterin
Angela Grulich 205 0 43 44 / 306-1100
Team Laboe (im Dienstgebäude Laboe, Vorwahl beachten!)

                                        0 43 43 / 4271-30 bis 34                                      
Standesamt Laboe 7 0 43 43 / 42 71 23
Fax 0 43 43 / 42 71 39
Personal (im Dienstgebäude Laboe, Vorwahl beachten!)

Petra Kölln 17 0 43 43 / 4271-24
Margrit Losensky 16 0 43 43 / 4271-22
Michaela Wochnik 14 0 43 43 / 4271-29
Franziska Kullig 19 0 43 43 / 4271-46

Zentrale Dienste, Gremien, IT
Jan Pekka Stoltenberg 306 0 43 44 / 306-1107
Roman Ptok 305 0 43 44 / 306-1106
Susanne Helmedach 304 0 43 44 / 306-1109
Fax 304 0 43 44 / 306-1114
Thomas Bohrmann 203 0 43 44 / 306-1101
Corinna Wilms 203 0 43 44 / 306-1112
Fax 203 0 43 44 / 306-1102
Susanne Ptok  0 43 44 / 306-0
Ute Neubauer 04344 / 306-0
Gerd Schaarschmidt 0 43 44 / 306-1111
Fax 0 43 44 / 306-1603

Schule und Bildung
Andrea Johansson 202 0 43 44 / 306-1307
Inga Puck 308 0 34 44 / 306-1322
Fax 0 43 44 / 306-1603

Amt Probstei

Amtsdirektor           

Das Amt Probstei und sein Team Laboe 
– Ihre Verwaltung in Laboe! – 

Für die Bürgerinnen und Bürger des Amtes 
Probstei, insbesondere für diejenigen mit Woh-
nsitz in Laboe und der näheren Umgebung, bietet 
die Amtsverwaltung einen besonderen Service. 
Mit dem Team Laboe finden Sie eine Anlauf-
stelle für die meisten Behördenangelegenheiten 
– und das nur einen Steinwurf entfernt. 
Alle Mitarbeiterinnen des Teams verfügen über 
ein weitgefächertes Basiswissen speziell für die 
am häufigsten auftretenden Anliegen, die an eine 
Amtsverwaltung gestellt werden. Hierzu gehö-
ren insbesondere Pass- und Personenstandsan-
gelegenheiten, Adressänderungen auf der Zulas-
sungsbescheinigung Teil I (KfZ-Schein) bei 
Umzug im Amtsbereich, Barzahlungsverkehr, 
Ordnungswesen, Auskünfte bzw. Antragsan-
nahme im Bereich der kommunalen Steuern und 
Abgaben sowie soziale Angelegenheiten. 
In allen anderen Fällen nehmen sich die freund-
lichen Damen unseres Teams gerne Ihrer Sache 
an und sorgen für eine schnelle Weiterleitung an 
die zuständige Fachabteilung im Dienstgebäude 
Schönberg oder vereinbaren einen Termin mit 
der/dem entsprechende(n) Sachbearbeiter(in). 
Das Team Laboe steht zu folgenden Zeiten für 
Sie im Rathaus, Reventloustraße 20, 24235 
Laboe persönlich bereit und freut sich auf Ihren 
Besuch: 
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
außerdem Montag 14.00 - 16.00 Uhr 
und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Selbstverständlich können Sie auch telefoni-
schen Kontakt aufnehmen. Unter der Hauptruf-
nummer 0 43 43 / 42 71 und einer beliebigen 
Durchwahl von -30 bis -34 erreichen Sie eine der 
fünf kompetenten Ansprechpartnerinnen. Oder 
schicken Sie uns einfach eine Email:
teamlaboe@amt-probstei.de 

Zimmer            Durchwahl
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Amt II (Amt für Finanzen und Vermögen) 

Zimmer Durchwahl

Amtsleiter 
Mirko Hirsch 212 0 43 44 / 306-1200 

Finanzen, Steuern, Abgaben 
Uwe Jürß 214 0 43 44 / 306-1206 
Marion Falke-Witt 213    0 43 44 / 306-1207
Nicole Harmert 213    0 43 44 / 306-1208
Tim Tietgen 210 0 43 44 / 306-1204 
Martina Kussin 211 0 43 44 / 306-1213 
Doris Bayerer 211 0 43 44 / 306-1216 
Fax 213 0 43 44 / 306-1209 

Kasse 
Sandra Schmidt 207 0 43 44 / 306-1202 
Jan-Niklas Lage 208 0 43 44 / 306-1214
Birgit Werner 206 0 43 44 / 306-1201 
Sina Hannemann 207 0 43 44 / 306-1205
Thomas Harwardt 206 0 43 44 / 306-1211
Fax 206 0 43 44 / 306-1203 

Hochbau, Tiefbau, Liegenschaften
Bianca Staske 302 0 43 44 / 306-1230 
Thilo Ernst 307 0 43 44 / 306-1231
Martina Heuer 208 0 43 44 / 306-1240 
Eva Kühlhorn 313 0 43 44 / 306-1232 
Horst Wiese 307 0 43 44 / 306-1238 
Ralf Wauker 301 0 43 44 / 306-1233 
Jannica Sawierucha 301 0 43 44 / 306-1234 
Fax 305 0 43 44 / 306-1408 
Katharina Dose 303 0 43 44 / 306-1237
Melanie Petrowski 303 0 43 44 / 306-1235
Arne Horn 304 0 43 44 / 306-1239
Fax 304 0 43 44 / 306-1114 
Michaela Büll 312 0 43 44 / 306-1236

Amt III (Amt für Bürgerangelegenheiten) 

Amtsleiter 
Stefan Gerlach 112 0 43 44 / 306-1300

Melde- und Personenstandswesen
Nadine Marten 106 0 43 44 / 306-1302
Sandra Silz 105 0 43 44 / 306-1301
Fax 106 0 43 44 / 306-1303
Gabriele Emken 101 0 43 44 / 306-1308 
Birgit Wiegand 101 0 43 44 / 306-1309 
Marion Herrmann 101 0 43 44 / 306-1310 
Fax 106 0 43 44 / 306-1311 

Bauplanung, Bauordnung
Wolfgang Griesbach 111 0 43 44 / 306-1401
Fax 110 0 43 44 / 306-1404
Maren Thomsen 113 0 43 44 / 306-1409
Patricia Krohn 113 0 43 44 / 306-1405
Fax 113 0 43 44 / 306-250
 
Kinder und Jugend 
Jürgen Dräbing 310 0 43 44 / 306-1312
Tanja Köhler-Korittke 311 0 43 44 / 306-1314
Heike Lüdke 309 0 43 44 / 306-1319
Jana Stoltenberg 309 0 43 44 / 306-1315
Fax 310 0 43 44 / 306-1313

Soziale Transferleistungen 
Andrea Guillot 102 0 43 44 / 306-1305 
Julia Brem 103 0 43 44 / 306-1304
Torben Lange 104 0 43 44 / 306-1321 
Fax 103 0 43 44 / 306-1306

Betreuung von Asylsuchenden und Flüchtlingen
Jenny Haim 108 0 43 44 / 306-1324 
Tatal Hadi Abdullatif 108    0 43 44 / 306-1326

108 0171 / 24 13 007
Fax 103 0 43 44 / 306-1306
 
Öffentliche Sicherheit 
Martin Bendschneider 110 0 43 44 / 306-1412
Andree Wichelmann 109 0 43 44 / 306-1418   
Nico Schweig 109 0 43 44 / 306-1410
Christian Stuhr 110 0 43 44 / 306-1416
Fax 109 0 43 44 / 306-1411 

Torsten Stoltenberg-Frick
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Verantwortlich für Mitteilungen der örtlichen Vereine:

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Laboe, Heidemarie Kuhn, Lammertzweg 29, (4940505
Archivgruppe Laboe, Volkmar Heller, Oberdorf 15, (429880
Black Swans, Pop- und Gospelchor der Chorgemeinschaft Laboe e.V., Heike Kay, Willhelm-
Sprott-Straße 12a, 24235 Laboe (7429
Brieftaubenverein „Ehrenmalbote Laboe e.V”., Cornelia Maaß-Baer, Wilhelm-Sprott-
Straße 27, (6300
Buddhistische Gruppe Laboe, Michaela Fritzges, Ostlandstraße 35, 24235 Laboe,  (04343/605573
Bund der Vertriebenen Ortsverband Laboe, Ingrid Hoffmann, Kätnerweg 8, (4929996
Chorgemeinschaft Laboe von 1926, Heike Kay, Wilhelm-Sprott-Straße 12a, 24235 Laboe
(7429
Gemischter Chor an der VHS Laboe e. V., Wolfgang Bindernagel, W.Bindernagel@gmx.de
Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger, Seenotrettungskreuzer „Berlin“,  (6540
Deutscher Marinebund e.V., Willi Leitner, Strandstraße 92, (49484962
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Laboe e.V., Jan-Hendrick Köhler-Arp, Steiner Weg 5, (494381
Deutscher Siedlerbund, Frank Artkämper, Sörnskamp 38, (8595
Fischereiverein Laboe, Detlef Begier, Feldstraße 1a, (7713
Flüchtlingshilfe Laboe, Kai Rönnau, Steinkampberg 31a, (4945811
Förderverein Freya Frahm Haus e.V., Frau Gabriela Lübeck, Strandstr. 15, (8579; 
Förderverein Hallenbad Laboe e.V., Maren Biewald, Heikendorfer Weg 10, ( 496506
Freiwillige Feuerwehr, Kurt Jahn, Feuerwehrhaus, Schwanenweg 7, (8112  
Privat: Feldstr. 10b, ( 0175 2637163
Freunde des Kurparks Laboe e. V., Hans-Werner Peschke, Steinkamp 20, ( 421693
Guttempler in Schleswig-Holstein, Gemeinschaft "Peter Jepsen", Angelika Winter, 
Wilhelmsallee 1, (8671
Handwerker- und Gewerbeverein, Jens Kavacs, Börn 6, ( 496072
Laboer Eintracht von 1878, Jan-Hendrik Köhler-Arp, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt- (494381
Laboer Regatta Verein e.V. von 1910, Rolf Brinkmann, Börn 8 -Seeseite- (0172 4177313
Laboer Tennisclub „Blau-Weiß“ von 1970 e.V., Rainer Wiese, Reventloustraße 17, (1212
Laboer Totenbeliebung von 1858, Eckard Schöneich, Steinkampberg 8, (7197
Marinekameradschaft Laboe von 1904 e.V., Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5, Laboe,  (1289
Niederdeutsche Bühne “De Laboer Lachmöwen”, Katzbek 4, Laboe, Karten: (4946440
1. Vorsitzende: Traute Steffen, Schulstr.6, Wendtorf  (9542
Ole Schippn Laboe e.V., Jens Zywitza, Feldstraße 28, (0171 2844666
Ortsjugendring Laboe, Joachim Wagner, Möwenstieg 6, (8781
Private Tierhilfe, Inge Rüder, Buerbarg 23a, (8026
Radfahrverein „Wanderlust“ Laboe von 1903, Uwe Sindt, Feldstraße 3, (6544
Reha-u. Vers. Sportgem., Heikendorf (Laboe überörtl.), Karin Böge, Teichstr. 10, (1415
Reiterverein Laboe e.V., Karsten Stelk, Kiebitzredder 14a, (7008 
S.A.I.Laboe e.V., Malte Griem, Blauer Blick 7, (499078
Skate Laboe e.V., Patricia Schoone, Sörnskamp 47, (4969459
Sozialverband Ortsverein Laboe, Bernd Riecke, Katzbek 11, (6201
Turnverein Laboe von 1900 e.V., Kai-Uwe Dörr, Rübensaat 8
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. RK Schönberg - Laboe und Umgebung, 
1. Vorsitzende Herr Wolfgang Gallesky, Jägergang 14, 24235 Stein, (04343 499840
Verein der Kanarien Züchter von 1891 e. V., 1. Vors.: Jörg Moltrecht, Sörnskamp 30, (8513
Verein für Rasensport von 1926 e.V., Michael Schnoor, Brodersdorfer Weg 9d, (6255
Volkshochschule Laboe e.V., Hildegard Witzki, Oberdorf 18, 24253 Laboe (  04343 1001
Yachtclub Laboe e.V., c/o Kai Hoffmann-Wülfing, Achtern Kroog 24, 24253 Passade, ( 04344 301949



Fordern Sie uns!

SIE
Wege, Plätze, Spielplätze, Straßenbeleuchtung u. a., 
unsere Gäste ein gepflegtes Umfeld zum Wohlfühlen und Entspannen.

WIR nehmen diese Erwartungen sehr ernst. Die Mitarbeiter des Bauhofes sind unermüdlich im Einsatz 
für diesen Anspruch. Bitte helfen Sie uns mit Ihrem Hinweis, wenn einmal etwas nicht so ist, wie 
es sein sollte oder Sie eine Anregung haben, unsere Gemeinde noch l(i)ebenswerter zu gestalten. 
Manchmal sind Sie als BürgerIn näher dran.
Und so wird es gemacht: Einfach diese Info ausfüllen und im Rathaus der Gemeinde Ostseebad 
Laboe, Reventloustr. 20, einwerfen. 
Ihrer Anregung wird schnellstmöglich nachgegangen.

Mängelmeldung/Anregungen

1. WER ?     Name, Adresse (Tel. o. E-Mail für eventuelle Rückfragen, anonyme Hinweise können
nicht bearbeitet werden)

2. WAS ?
Festgestellte Mängel
? im Gehweg ? in der Fahrbahn ? Sonstiges:
? Versatz/Unebenheit in der Oberfläche (z.B. abgesacktes Pflaster o. Schlagloch)
? Versatz/Unebenheit durch ? Wasser-, ? Gasschieber, ? Straßenablauf, ? Kanaldeckel.
? Sonstige Straßenschäden, Beschreibung:

? Straßenbeleuchtung defekt
? Straßenbeleuchtung Sonstiges, Beschreibung:

? Spielplatzgerät defekt, Beschreibung:

? Verkehrszeichen beschädigt
? Verkehrszeichen Sonstiges, Beschreibung:

? Pflanzenwildwuchs, Beschreibung:

? Müllablagerung auf öffentlicher Fläche
? Müllablagerung, überfüllter Sammelbehälter
? Verschmutzung allgemein, Beschreibung:

? Anregungen:

3. WO ?     Straße, Hausnummer, Sonstige Ortsbeschreibung:

___________________________________
Datum und Unterschrift AbsenderIn

Ihre Anregungen oder Mängelmeldung nehmen wir gern auch entgegen unter:
Tel.: 04343/427130-35 oder:   teamlaboe@amt-probstei.de

erwarten von Ihrer Gemeinde Ostseebad Laboe tadellose öffentliche Einrichtungen, Straßen und 
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Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate 
sowie Anhänger und Kleintransporter

3-D-Achsvermessung- und Diagnosetechnik 
Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice 

Auspuff- und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung 
Hauptuntersuchung (gem. § 29 HU) und Abgasuntersuchung

Probstei’s größte Auswahl an gepflegten  
Gebrauchtfahrzeugen        l An- und Verkauf l

*n
ur

 V
er

ka
uf

autogalerie@gmx.com • www.autogalerie-probsteierhagen.de • Telefon/Werkstatt 91 91 12

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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Ostseebad Laboe*
... die Sonnenseite der Kieler Förde

www.laboe.de
Niederdeutsche Bühne:
“De Laboer Lachmöwen”
  Schiffsverbindung nach Kiel
     Meerwasserschwimmhalle
        Yacht- und Gewerbehafen
           Strandpromenade
              Naturerlebnisraum
                 Meeresbiologische Station
                    2 km langer Sandstrand
                       Alte Windmühle
                          Tourist Information
                             Musikpavillon
                                Leihbücherei
                                  Kurpark  

Segel- und Wassersportschulen
   Minigolf
      Reiten
         Sportstrand
            Schwimmen
               Fahrradverleih
                  Hochseeangelschiffe
                     Boots- und Yachtcharter
                        Marine Ehrenmal und
                           Technisches Museum
                              U-Boot 995
                                 Saunalandschaft
                                    Bimmelbahn


